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Vorwort

Die VFD- Saar hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1986 stetig weiterentwickelt. Von Anfang an 
hatten unsere Mitglieder einen weiten Blick über den Tellerrand hinaus. Alternative Reitweisen 
und partnerschaftlicher Umgang mit dem Pferd sowie eine artgerechte Haltung standen und 
stehen immer im Mittelpunkt. 

Den Weg der VFD-Saar habe ich nun seit 37 Jahren begleitet. Über einen Zeitraum von  
33 Jahren war ich erste Vorsitzende in unserem Verein und habe versucht, viele Dinge voran zu 
bringen und vor allem die Grundvoraussetzungen für das Reiten in der Natur zu verbessern. 
Durch die Novellierung des Landeswaldgesetzes im Jahr 2003 ist dies auch gelungen.  
Nun soll das Bundeswaldgesetz novelliert werden. Doch jetzt ist nicht, wie vor 50 Jahren,  
ein generelles Betretungsrecht für Reiter im Wald geplant. Dennoch heißt es Augen auf  
und wachsam bleiben. Die VFD ist bundesweit politisch engagiert und hat erreicht,  
dass wir von Anfang an bei den Gesprächen zur jetzigen Gesetzesnovelle mit dabei sind. 

Bundesweit feiert die VFD vom 26. – 30.07.2023 im Westerwald das 50-jährige Bestehen.  
Ein schöner Anlass, sich mit Reitern aus ganz Deutschland zu treffen.

Von Anfang an gab es auch diese schöne Broschüre, die ihr jetzt in Händen haltet. Sie spiegelt 
die Vielfältigkeit der VFD und hat neben fast 100 Veranstaltungen jede Menge Tipps im  
Gepäck. Das alles habe ich mit auf den Weg gebracht. Doch nun ist die Zeit gekommen… 
Time to say goodbye… Ich werde bei der Mitgliederversammlung in diesem Jahr nicht mehr  
für das Amt der ersten Vorsitzenden kandidieren. Die Weichen für eine geordnete Übergabe  
sind gestellt, denn so ein großer Verband soll ja auch gut in die neue Phase starten. Aus diesem 
Grund würde ich auch in einem anderen Amt den Vorstand gerne weiter unterstützen.

Ich bedanke mich bei euch Allen für euer Vertrauen, eure Unterstützung und hoffe,  
dass wir noch viele Jahre gemeinsam mit unseren Pferden eine schöne Zeit verbringen  
können. Mein besonderer Dank gilt unseren vielen Veranstaltern, die das Vereinsleben  
bereichern. Ebenso den Sponsoren unseres VFD-Veranstaltungskalenders,  
die seit je her die Finanzierung der Broschüre sichern.

Christiane Claus Vorsitzende der VFD-SAAR e. V. 
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2023
Vor 1998 war ich für eine sehr kurze Zeit persönliches Mitglied in einem Reitverband.  
Schnell merkte ich, dass dieser Reitverband nicht für meine reiterlichen Interessen eintrat.  

Auf der Freizeitmesse in Saarbrücken kam ich dann zum Stand der VFD-Saar. Die Messe-Tante 
(Christiane) babbelte auf mich ein und ich dachte begeistert: „Da sind ja meine Leute!“  
Ich unterschrieb noch an Ort und Stelle. Das habe ich bis heute nicht bereut.  

Tatsächlich ist die Vereinigung der Freizeitreiter meine Lobby. Sie tritt ein für freies Reiten in 
Wald und Flur, für artgerechte Haltung, für einen fairen, partnerschaftlichen Umgang mit  
unseren Tieren, für den Naturschutz und sie organisiert Zusammenkünfte zum Austausch  
von Informationen. Anfangs eher ein passives Mitglied, bin ich mit den Jahren immer aktiver  
in dieser Vereinigung geworden. Ich nahm an Ritten teil und an Kursen. So lernte ich andere  
Mitglieder und Gleichgesinnte kennen. Dann gab es das Kalender-Heft und den Internet-Auf-
tritt. Hin und wieder bekam ich den Auftrag von der „Chefin“, dafür einen Bericht zu schreiben,  
was ich auch voller Stolz tat. 

Als meine Kinder endgültig erwachsen waren, wagte ich mich daran, die Ausbildung in der  
VFD-Saar zu machen und habe 2018 die Prüfung als Wanderrittführerin erfolgreich abgelegt.  
Seitdem bin ich auch als Veranstalterin in der VFD tätig.  

Als Bundesdelegierte gesucht wurden, damals noch auf der gut besuchten Mitglieder-Versamm-
lung „Beim Thea“, ließ ich mich dazu hinreißen, den Arm zu heben. So nahm mich Christiane 
unter ihre Fittiche. Das hat die Weichen gestellt für den Einzug in den Vorstand, zuerst als Sport-
wartin, dann zusätzlich als 2. Vorsitzende. Ich liebe es, bei all den tollen Sachen dabei zu sein und 
nun sogar mitwirken zu dürfen!

Als ich Ende 2020 sehr krank wurde und eine schwere Zeit durchmachte, zeigte sich mir  
die enge Bindung in dieser Gemeinschaft. Die Reitkameraden(innen) sorgten sich um mich  
und halfen mir, wo sie nur konnten.

Genau wie im richtigen Leben werden wir in der VFD vor Herausforderungen gestellt,  
sei es durch die Politik, den Klimawandel, die demografische Entwicklung oder den Wolf.  

Zusammen haben wir die Chance, eine Lösung zu finden und noch viele Jahre Freude  
an unseren Vierbeinern und unserem  
fantastischen Hobby zu haben.  

Das sind die Ziele, die ich gerne bei  
meiner weiteren Arbeit im Vorstand  
der VFD-SAAR verfolgen möchte.

Dagmar Cullmann 
2. Vorsitzende der VFD-SAAR e. V. 
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Anke Rehlinger
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Alle angebotenen VFD-SAAR-Veranstaltungen und VFD-Ritte 2023 werden  
von unseren Mitgliedern ehrenamtlich mit viel Liebe zum Detail geplant und 
mit großem persönlichem Engagement durchgeführt. 

Unsere Veranstaltungen sind, wie schon immer, für alle Freizeitreiter offen.

Coronabedingt kann es evtl. zum Ausfall oder zu Terminverschiebungen  
bei den Veranstaltungen kommen. Bitte informiert euch beim Vorstand oder bei  
den Veranstaltern. Die Veranstaltungen werden unter Einhaltung der zum Veran-  
staltungszeitraum aktuell geltenden Corona-Hygienebestimmungen durchgeführt. 

Termine unserer 
Mitglieder 2023
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Anke Rehlinger

Januar

Eine Heldenreise mit Pferden – Mein Pferd und ich mit Michaela Johann  
in 66399 Ommersheim. In der dreitägigen Heldenreise mit Pferden lernst du ganz genau hinzu-
schauen, was du bei dir verändern kannst, damit du ein vertrauenswürdiger Partner für dein Pferd 
werden kannst. Du wirst sehr viel über dich selbst lernen und wie du mit bestimmten (schwieri-
gen) Situationen umgehen kannst. Du wirst vieles entdecken, was dich überraschen wird, wirst 
manches aus einem anderen Blickwinkel sehen und du wirst persönlich wachsen. Dein Pferd wird 
dies bemerken und es wird eine Beziehung auf einer viel tieferen Ebene möglich sein. Dieser Kurs 
kann ca. alle 6 Wochen stattfinden. Man kann sich auf eine Warteliste eintragen. Er ist auch für 
Jugendliche geeignet. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung bei Christian Johann unter E-Mail: info@sacred-horse.de

Dein Pferd und du – Kommunikation auf Augenhöhe mit Michaela Johann.  
2 Tageskurs in 66399 Ommersheim.  
Viele Probleme zwischen Menschen und Pferden entstehen durch Missverständnisse in der  
Kommunikation. Ziel dieses Kurses ist es, eine harmonische Zusammenarbeit auf Augenhöhe 
ohne Zwang oder Manipulation zu erreichen. Du wirst dann in der Lage sein, echtes gegen 
seitiges Vertrauen, Achtsamkeit und Respekt in deiner Mensch-Pferdebeziehung herzustellen.  
Du lernst sehr viel über Präsenz, Grenzen und vor allem, wie du einen sicheren Umgang schaffst. 
Die Beziehung zu deinem Pferd wird sich grundlegend verändern. Durch viele praktische  
Übungen wirst du lernen, wie du dies alles direkt mit deinem Pferd umsetzen kannst. Dieser  
Kurs ist Voraussetzung für weiterführende Kurse (z. B. Umgang mit traumatisierten Pferden).  
Dieser Kurs kann ca. alle 6 Wochen stattfinden. Man kann sich auf eine Warteliste eintragen.  
Er ist auch für Jugendliche geeignet. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung bei Christian Johann unter E-Mail: info@sacred-horse.de

Pippi-Lotta-Kurs / Zirkuslektionen mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben).   
Zirkuslektionen sind Kopfarbeit für das Pferd. Die Grundkompetenzen zeichnen sich aus durch 
nachhaltiges, sanftes Training, achtsamer Umgang, Kommunikation und rücksichtsvolles Führen. 
Daraus können Übungen entstehen wie z. B. das Kompliment oder das freie Folgen.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung bei Christoph Mathieu, E-Mail: pippilottakurs@gmail.com
    
08.01.  VFD-Tagesritt im Hochwald - Start in 66687 Oberlöstern. 
  Geführte Tagesritte mit Wanderrittführerin Nadine Hewer durch das Sagenhafte 
  Löstertal. Unterwegs werden wir mit verschiedenen Leckereien versorgt, je nach dem, 
  wohin der Weg uns führt. Die Rittstrecke ist je nach Witterung und Gruppe 15 - 30 km 
  lang. Es werden immer unterschiedliche Touren angeboten. Meldeschluss: 2 Wochen 
  vor Rittbeginn. Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com
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Januar
15.01.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul (www.xavervitoul.de). 
  Was viele nicht auf Anhieb verstehen, ist Teil unseres Ausbildungskonzeptes. 
  Nicht verbieten, sondern kanalisieren! Nicht ermüden, sondern fokussieren, nicht 
  dressieren, sondern ehrliches Interesse des Pferdes wecken. In jedem Verhalten des 
  Pferdes ein Angebot sehen und dieses Verhalten als Chance begreifen. Das erfordert 
  einige Übung und auch eine Umstellung des reiterlichen Denkens. Wir wollen all 
  denen Antworten aufzeigen, die Reiten nicht als Sport, sondern als Genuss sehen. 
  Denjenigen, die Reiten verstehen möchten als Zweisamkeit mit dem Pferd,  
  in gegenseitigem Respekt und mit großer Achtsamkeit. Reiten als Ausgleich 
  zu Alltag und Beruf, als Ausgleich zu Erfolgs- und Leistungsdenken. 
  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

27.01.  Infotreff - mit Referentin Elke Wittkowski über das Thema 
  Thermografie beim Pferd - um 20.00 Uhr in 66793 Saarwellingen, 
  im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen „Auf der Höh“, 
  keine Anmeldung erforderlich! 

10
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Pippi-Lotta-Kurs / Zirkuslektionen mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben).   
Zirkuslektionen sind Kopfarbeit für das Pferd. Die Grundkompetenzen zeichnen sich aus durch 
nachhaltiges, sanftes Training, achtsamer Umgang, Kommunikation und rücksichtsvolles Führen. 
Daraus können Übungen entstehen wie z. B. das Kompliment oder das freie Folgen.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Christoph Mathieu, 
 E-Mail: pippilottakurs@gmail.com
    
12.02.  VFD-Tagesritt im Hochwald - Start in 66687 Oberlöstern. 
  Geführte Tagesritte mit Wanderrittführerin Nadine Hewer durch das Sagenhafte 
  Löstertal. Unterwegs werden wir mit verschiedenen Leckereien versorgt, je nach dem, 
  wohin der Weg uns führt. Die Rittstrecke ist je nach Witterung und Gruppe 15-30 km 
  lang. Es werden immer unterschiedliche Touren angeboten. Meldeschluss: 2 Wochen 
  vor Rittbeginn. Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

24.02.  Infotreff mit Tierärztin Daniela Otto über 
  Rekonvaleszenz bei Lungenerkrankungen des Pferdes - um 20.00 Uhr 
  in 66793 Saarwellingen, im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen
   „Auf der Höh“. Keine Anmeldung erforderlich!

26.02.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Eine genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im 
  Monat Januar. Teilnehmerzahl begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

Februar

März
Hänger-Fahrtraining - in 66125 Saarbrücken. Geplant sind 4 Stunden Fahrtraining  
auf dem Verkehrsübungsplatz. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei 
Dagmar Cullmann unter 0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com

Pippi-Lotta-Kurs / Bodenarbeit Horse Agility - mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gege-
ben).  Hier sind viele Hindernisse auch als Gelassenheitstraining zu arbeiten. Nachhaltiges, sanftes 
Training, achtsamer Umgang, Kommunikation und rücksichtsvolles Führen. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Info/Anmeldung: Christoph Mathieu, E-Mail: pippilottakurs@gmail.com
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März
2-Tages-Lehrgang mit der Reitschule Torsten Milz - in 66793 Saarwellingen,  
Reitgelände „Auf der Höh“.  Torsten Milz bildet Pferd und Reiter auf einzigartige Weise aus.  
Er unterrichtet nicht nur - er begleitet und spürt, sieht und fühlt, welche Unterstützung der  
vierbeinige Freund braucht. Der Bodenarbeitslehrgang beinhaltet zwei Unterrichtseinheiten  
je Tag in 5er-Gruppen. Torsten holt jedes Pferd-Mensch-Team beim vorhandenen Stand  
ab und passt das Training und die Aufgaben individuell und mit viel Freude an.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter Tel. 0151-22400616 
oder E-Mail: meier_marie@yahoo.de

11.03.  Huf und Pferd in Balance - in 66687 Oberlöstern. Der Kurs richtet sich an Pferde-
  besitzer zur Blickschulung. Der Workshop soll den Teilnehmern aufzeigen, wie sie 
  körperliche Dysbalancen an ihren Pferden erkennen, um rechtzeitig darauf reagieren 
  zu können. Ein Achtsamkeits- und Aufklärungsworkshop für Pferdebesitzer mit 
  Carolin Kaiser von animotion und Bettina Micout, Hufbearbeiterin. Die Teilnehmerzahl 
  ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Nadine Hewer unter 0177-2944758 oder 
  E-Mail: nadinehewer@googlemail.com

19.03.   VFD-Tagesritt im Hochwald - Start in 66687 Oberlöstern. 
  Geführte Tagesritte mit Wanderrittführerin Nadine Hewer durch das Sagenhafte 
  Löstertal. Unterwegs werden wir mit verschiedenen Leckereien versorgt, je nach dem, 
  wohin der Weg uns führt. Die Rittstrecke ist je nach Witterung und Gruppe 15 - 30 km 
  lang. Es werden immer unterschiedliche Touren angeboten. Meldeschluss: 2 Wochen 
  vor Rittbeginn. Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com
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SCHÜTZT. PFLEGT. FESTIGT.

Der wirkt & wirkt & wirkt 
– seit über 25 Jahren

KERALIT 
HUFFESTIGER

Von Tierärzten 

und Hufschmieden 

empfohlene 

Zuverlässigkeit

www.keral it .de
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März
19.03.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im 
  Monat Januar. Teilnehmerzahl begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

24.03.   VFD-MITGLIEDERVERSAMMLUNG - um 20.00 Uhr in 66793 Saarwellingen 
  im Clubheim des RuFV Saarwellingen „Auf der Höh“, mit Neuwahl des Vorstandes. 
  Anschließend Veranstalterehrung, danach wird geschwätzt und Bilder geguckt :-)

24.03.   Besichtigung der Sattlerei Sommer in 66955 Pirmasens, Zollstockstraße 44. 
  Morgens um 9.30 Uhr beginnt die 2-stündige Führung für max. 10 Personen. 
  4 Personen dürfen ihr Pferd und ihren Sattel mitbringen, egal welche Marke. 
  Herr Sommer schaut sich die Sättel an und polstert sie je nach Bedarf kostenlos auf. 
  Im Jagdzimmer des Herrn Sommers gibt es Getränke und Brezeln für die Teilnehmer. 
  Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: 
  elkechudzinski@superkabel.de

April
Pippi-Lotta-Kurs / Freiarbeit  
mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt  
gegeben). Eine genaue Beschreibung  
findet ihr im Monat Januar.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung: Christoph Mathieu, 
E-Mail: pippilottakurs@gmail.com 
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GLÜCKSMOMENTE

Das Geniessen der Landschaft und auch das 
Zusammenleben mit dem Pferd steht im 
Mittelpunkt des Erlebens.

Für das Ankommen am Ziel ist die optimale 
Versorgung des Pferdes mit  Happy Horse 
Mobility entscheident.

Wanderreiten
die ursprünglichste Art zu Reisen.

Weitere Produkte finden Sie im Shop.
www.happyhorse.de
*10% Rabatt auf das gesamte Sortiment

Gutsche
in

Code*

vfdsaar10
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April                   
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22.04.-  Gaited Working Equitation Kurs mit Claudia Metting 
23.04.  in 66793 Saarwellingen, Reitgelände „Auf der Höh“. Working Equitation ist eine 
  Reitweise, die sich bei der Arbeit mit Rindern und Schafen aus den traditionellen 
  Arbeitsreitweisen in Europa gebildet hat. Von der Gangpferdeszene aufgegriffen 
  und ständig weiterentwickelt, erfreut sich die Gaited Working Equitation (GWE) immer 
  größerer Beliebtheit. Angeboten wird die Einführung und das Training in den 
  Bereichen Stiltrail, Rittigkeit und Gangreiten als Zwei-Tages-Kurs. Der Kurs ist nicht nur 
  für Gangpferde. Teilnehmerzahl begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter 
  Tel. 0151-22400616, E-Mail: meier_marie@yahoo.de

23.04.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat 
  Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

30.04.  Tagesritt zum Saarpolygon. Vom Treffpunkt aus in 66773 Hülzweiler, privater Stall, 
  reiten wir zur Bergehalde in Ensdorf, mit anschließendem Erklimmen der Bergehalde.   
  Unser Ziel ist das „Saarpolygon“ auf dem obersten Plateau. Bei einer erholsamen Rast   
  unter dem Saar-Polygon und einem schönen Picknick können wir den Ausblick über das  
  Saartal genießen. Es wird in gemütlichem Tempo in allen Gangarten auf der Strecke   
  von ca. 15-20 km geritten.  Die Teilnehmerzahl ist auf 7 begrenzt. Info und Anmeldung   
  bei Marie Meier unter Tel. 0151-22400616 oder E-Mail: meier_marie@yahoo.de
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Mai                  
EuropastafEttE zum 50-jährigen bundesweiten VfD-Jubiläum  
Vom 26. – 30.07. wird bundesweit das 50-jährige Bestehen der VFD in Waldbrunn (Westerwald) 
mit einem großen Event gefeiert. Der Beitrag unseres Landesverbandes ist eine Europastafette, 
bei der alle Mitglieder mitmachen können. Sammelt fleißig Grußbotschaften in eurer näheren 
Umgebung (Bürgermeister, Pfarrer, Reitsportgeschäft, Tierarzt, Reitstall usw.) ein und transpor-
tiert sie ein Stück mit dem Pferd zum nächsten VFD-Mitglied.  
Die Stafette startet in Frankreich und wird beim Sternritt an den RuFV Saarwellingen  
übergeben. Von dort soll sie ihren Lauf durch das Saarland nehmen.  
Es gibt verschiedene geführte Ritte für die Stafette weiter unten bei den Terminen. Per Rund-
mail werden wir ein Stafettentagebuch versenden, in dem ihr viele weitere Infos und die Ideen 
unserer Mitglieder findet. Macht mit und seid dabei!!! Infos beim Vorstand der VFD-SAAR.
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2020

Mai                   
Pippi-Lotta-Kurs / Zirkuslektionen - mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben). 
Zirkuslektionen sind Kopfarbeit für das Pferd. Die Grundkompetenzen zeichnen sich aus  
durch nachhaltiges, sanftes Training, achtsamer Umgang, Kommunikation und rücksichtsvolles 
Führen. Daraus können Übungen entstehen wie z. B. das Kompliment oder das freie Folgen.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Christoph Mathieu  
E-Mail: pippilottakurs@gmail.com

Tagesritt im Ostertal - in 66606 Niederkirchen.  
Wir treffen uns am Privatstall von Dagmar Cullmann und reiten auf ausgesuchten Wegen  
bis in die schöne Pfalz. Es wird in allen Gangarten geritten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Die Strecke ist abhängig vom Wetter und von unserer Lust und Laune. Info und Anmeldung  
bei Dagmar Cullmann Tel. 0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com

12.05.-  VFD-Wanderritt durch den Nationalpark Hunsrück Hochwald - 66687 Oberlöstern. 
14.05.  Drei Tage Reisen im Rhythmus der Pferde mit Wanderrittführerin Nadine Hewer. Vom 
  Sagenhaften Löstertal führt uns der Weg durch den wunderschönen Hochwald bis 
  nach Züsch auf den Hof Altasilva. Am Ringwall in Otzenhausen werden wir in der Pause 
  von einem Ranger des Nationalparks einen Vortrag hören. Mit Blick zur Nonnweiler 
  Talsperre erreichen wir Züsch. Die Strecke ist 25 bis 28 km lang und ist nur für tritt-
  sichere Pferde und Reiter geeignet. Die Reiter übernachten gemeinsam in einem 
  kleinen Ferienhaus. Für VFD`ler besteht die Möglichkeit, das VFD-Leistungsabzeichen 
  in Bronze zu erwerben. Meldeschluss: 2 Wochen vor Rittbeginn. Info und Anmeldung 
  bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com



21

20.05.  VFD Stafette / Tagesritt vom Löstertal zum Ringwall - in 66687 Oberlöstern.
  Anlässlich des 50. Geburtstag der VFD bringen wir die gesammelten Grußbotschaften 
  an die Landesgrenze nach Otzenhausen zum Ringwall. Dort übergeben wir die 
  Stafette. Am Ringwall werden wir von eine Nationalparkführerin empfangen und 
  schauen uns den Ringwall an. Meldeschluss: 2 Wochen vor Rittbeginn. 
  Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

21.05.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd - in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat 
  Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

26.05.-  Pfingst-Wanderritt - in 66887 Friedelhausen mit Wanderrittführerin Andrea Merges.
29.05.  4-tägiger Rundritt mit Start- und Zielstation auf dem FN Reitbetrieb Merges, inkl. 
  Gepäcktransfer zu den Übernachtungsquartieren. Fam. Merges bietet Verleih-Pferde 
  an: www.fn-reitbetrieb-merges.info. Die Anreise ist bereits am Vortag möglich. 
  Die Gespannfahrzeuge mit Hänger verbleiben auf dem Hof. 4 Tage mit max. 6 
  Personen, zwischen 22 und 31 km / Tag. Info und Anmeldung bei Andrea Merges 
  unter 0151-14151690 oder E-Mail: andrea@reitbetrieb-merges.de
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Juni
03. -        VFD Stafette (2 Tage) im Rahmen des 50-jährigen Bestehen der VFD in 66606 
04.06.   Niederkirchen. Wir reiten nach Friedelhausen zum Wanderreitquartier Merges. 
  Dort werden wir die Stafette samstags feierlich überreichen. Sonntags reiten wir 
  zurück zu unseren Gespannen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung 
  bei Dagmar Cullmann unter 0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com

08. -  Wanderreitertage am Kloster Esthal - in der Pfalz in 67472 Esthal (Pfalz).
11.06.  Nirgendwo lernt man sein Pferd besser kennen, als bei einem Wanderritt. 
  Wir verbringen viel Zeit mit unseren Pferden im Gelände auf anspruchsvollen Wegen, 
  wo die Pferde bergauf klettern genau so lernen wie steile Passagen bergab in 
  ruhigem Tempo zurückzulegen oder ruhiges Stehen in Paddocks. Die Pferde 
  müssen gut trainiert sein, denn es sind bei den Ritten täglich einige Höhenmeter zu 
  überwinden. Wir reiten in allen Gangarten! Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Reiter begrenzt. 
  Info und Anmeldung bei Jürgen Staß, abends unter 00333-87570466 oder E-Mail: 
  stass@sfr.fr    

10.06.  Motto-Reiter-Rallye - in 66773 Hülzweiler, privater Stall. Die Rallye führt euch mit 
  Rätseln und Spielen durch die schöne Landschaft um Hülzweiler. Auf einer Strecke 
  von ca. 15 bis 20 km sind Hinweise verteilt, welche euch durch eine Geschichte 
  führen. Aufgaben sind u.a. kleine Verstecke aufspüren, etwas Besonderes entdecken 
  oder etwas mit-bringen. Satteltaschen o. ä. werden daher dringend empfohlen. 
  An Start und Ziel war-ten Spiele mit und ohne Pferd auf die Teilnehmer. 
  Teilnehmerzahl begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter 
  Tel. 0151-22400616 oder E-Mail: meier_marie@yahoo.de und 
  Janine Lambert, Tel. 0170-2095411 oder E-Mail: janine.lambert@gmx.de

16. -  Der 1. Wanderritt in Theorie und Praxis - in 66687 Oberlöstern. 
18.06.  Der Traum mit dem eigenen Pferd zu reisen.   
  Nichts ist unmöglich, auch nicht die erste Teilnahme bei einem VFD-Wanderritt. 
  Wie bereite ich mich und mein Pferd am besten auf den ersten Wanderritt vor? 
  Was wird alles benötigt? Was brauche ich und mein Pferd? Welche Satteltaschen, 
  Paddock Material, Futter, Decke, Regenkleidung, Sattel, Trense, Hufschutz, 
  Ausbildungsstand von Reiter und Pferd. Diese Fragen klären und üben wir an diesem 
  Wochenende. Alle Reitweisen sind herzlich willkommen.  Wanderrittführerin Nadine 
  Hewer wird diesen Kurs leiten und mit euch und eurem Pferd euren ersten 
  Wanderritt absolvieren. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung 
  bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com
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        Ausbildung für Reiter & Pferd 
 

Trainerin EWU/FN mit DOSB Lizenz/ 
Leistungssport 

 
Equiscan Pferderückenvermesserin 

 
Tiermedizinische Fachangestellte 

 
VFD Geländerittführerin, VFD Prüferin 

 
      VFD Wanderrittführerin, Pferdephysiotherapeutin  

 
 

Pferdeausbildung, mobiler Reitunterricht, Lehrgänge, 
Horse & Dog Trail, Reitbegleithunde, Geländetraining, 

Gelassenheitstraining, Naturtrail, 
Tages -und Wanderritte, 

Sattelüberprüfung mit Equiscan  
 
                      www.NadineHewer.de 
 

                                                                                                                                                                     
 

 
 
 
 

nadinehewer@googlemail.com   0177.2944758 
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18.06.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd - in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im 
  Monat Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei 
  Elke Chudzinski Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

25.06.  VFD-Tagesritt im Hochwald - in 66687 Oberlöstern. Eine genaue Beschreibung 
  findet ihr im Monat Januar. Meldeschluss: 2 Wochen vor Rittbeginn. 
  Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

Juli
Gelassenheits- und Reiterspiele-Training mit Marie Meier in 66773 Hülzweiler, privater Stall. 
Training von verschiedenen Geschicklichkeits- und Gelassenheitsübungen für Pferd und Mensch 
durch unterschiedliche Einzelstationen und ganze Trail-Parcours. Trainingsleiterin Marie Meier 
freut sich, auf Wünsche und vorab bekannte Probleme der Teilnehmer eingehen zu dürfen. Im 
Fokus steht das Erarbeiten einer soliden Vertrauensbasis zwischen Pferd und Mensch – Allem 
voran steht natürlich jede Menge Spaß! Die Teilnahme erfolgt mit dem eigenen Pferd. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Janine Lambert unter Tel. 0151-22400616 
oder E-Mail: trail-kurs@gmail.com

01.-  Wanderritt zum Teufelsfels mit Besichtigung des Andalusiergestüts SMIRR 
02.07.  in 66687 Oberlöstern. Reisen im Rhythmus der Pferde mit Wanderrittführerin 
  Nadine Hewer. Vom Sagenhaften Löstertal führt uns der Weg auf 680 m Richtung 
  Weiskirchen zu den Viereichen. Umgeben von viel Wald, schmalen und felsigen Pfaden 
  sind wir auch ein Teil zu Fuß unterwegs. Nach einigen Höhenmeter führt uns der Weg 
  durch ein großes Waldgebiet bis zum Teufelsfels nach Waldhölzbach. 
  Am Abend besuchen wir noch das Andalusiergestüt Smirr und besichtigen die Herden. 
  Auf dem Heimweg laden die Wege uns zu einem schnelleren Tempo ein und somit 
  können wir noch auf der Hochwaldalm einkehren. Die Strecke ist insgesamt ca. 50 km 
  lang und ist nur für trittsichere Pferde und Reiter geeignet. Für VFD`ler besteht die 
  Möglichkeit, das VFD-Leistungsabzeichen in Bronze zu erwerben. Info und Anmeldung 
  bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com
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Juli
01.07.  Jeweils ein Tagesritt im Rahmen des Reiterlagers des RuFV Saarwellingen e.V. 
+  in 66793 Saarwellingen, Reitgelände „Auf der Höh“. 
02.07.   Die Teilnahme kann jeweils unabhängig erfolgen. Eine nähere Beschreibung des 
  Festes findet ihr unter den Terminen des RuFV Saarwellingen bei den Mitglieds-
  vereinen. Es gibt dort wundervolle Landschaften und tolle Reitstrecken, welche zu 
  einer abwechslungsreichen Tour einladen. Es wird in gemütlichem Tempo in allen 
  Gangarten geritten. Die Pferde müssen für eine Strecke von ca. 20 bis 25 km trainiert 
  sein. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter 
  Tel. 0151-22400616 oder E-Mail: meier_marie@yahoo.de

15. -          Naturtrail Kurs in 66687 Oberlöstern. Gezieltes Training von Natur- und
16.07.    Trail-Hindernissen (z.B. Tor und Brücke) sowie die Arbeit an Stangen
  fördern die Motivation, Konzentration und das Vertrauen des Pferdes. Im 
  Naturtrail sind auch weitere feste Hindernisse wie: dicke Baumstämme, hohe Reifen, 
  Wasserbox, Steinfeld, Windbruch, Steinpfad, L-Corner, Wippe, Steg, Flattervorhang, 
  Tonnen uvm. zu finden. Der Kurs ist für Einsteiger und Jugendliche, die einfach mal 
  in die Trail-Arbeit reinschnuppern möchten, genauso geeignet, wie für Trail erfahrene 
  Reiter, die ihr Können verbessern wollten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: 
  naturtrailhochwald@gmail.com

15. -  Wanderreiterwoche - in La petite suisse. Die L’ anciene Ranch, F-57230 Eguelshardt 
22.07.   ist Quartier für Ross und Reiter. Die Umgebung ist bergig und ihr könnt hier viele 
  Stunden gemeinsam mit eurem Pferd verbringen. Dabei lernen die Pferde alles, was 
  sie für einen Wanderritt brauchen und auch die Reiter können Erfahrungen für den 
  nächsten großen Ritt sammeln. Dieser Ritt ist für Reiter mit Pioniergeist geeignet, 
  denn wir sind zum ersten Mal in Eguelshardt und daher kann nicht alles perfekt laufen.  
  Wir sind Selbstverpfleger an der anciene Ranch, den Service gestaltet ihr also selbst!  
  Teilnehmerzahl begrenzt auf 8 Reiter. Info und Anmeldung bei Christiane Claus, 
  abends unter 00333-87570466 oder E-Mail: christiane.claus@sfr.fr
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STAATL. GEPRÜFTER HUFSCHMIED 
Zertifizierer für professionelle Duplo-Anwender 

Zertif. Trainer für Kunststoffbeschläge (DHT)  
   

 
 
  

 

              
 

Kunststoffbeschläge für Sport und Freizeit 

Barhufpflege   *     Problemhufe 
 

Tel. 06887 / 304029   Mobil 0172 833 2434 
stefanmhufschmid@gmail.com 
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23.07.   VFD-Tagesritt im Hochwald - in 66687 Oberlöstern. 
  Eine genaue Beschreibung findet ihr im Monat Januar. Meldeschluss: 2 Wochen vor 
  Rittbeginn. Info und Anmeldung bei Patrick Hewer unter 06871-920448 oder 
  E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

23.07.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd - in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im 
  Monat Januar. Dieser Kurs ist ein Nacht-Event-reitkurs mit feuer und Denkaufgaben 
  für die Pferde. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei 
  Elke Chudzinski Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

Juli
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• "All-in-One" Vitamin- &
Mineralfutter

• Biotin 3.000.000 mcg/pro kg

• Hoher Vitamin E & Zink Gehalt

• Mangan, Selen und die
Spurenelemente optimal
dosiert

• Zur Unterstützung von Huf,
Haut, Fell, Muskulatur, Immun-
und Stoffwechselsystem

• Ohne Zucker- oder
Melassezusatz

• Für Rehe-, EMS- und PSSM-
Pferde geeignet

• ADMR-konform
UVP 43,50€

5.00/5.00 AUSGEZEICHNET

10% Kennenlernrabatt
Einmalig -10% auf alle Produkte im Onlineshop beim Einlösen des

Gutscheincodes im Warenkorb. Gutscheincode: 10FVD

www.horsesbestshop.de

HorsesBest Vertriebs GmbH • 36151 Burghaun • info@horsesbestshop.de • +49171/1127603
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2-Tages-Lehrgang mit der Reitschule Torsten Milz - in 66793 Saarwellingen, 
 Reitgelände „Auf der Höh“. Eine genaue Beschreibung findet ihr im Monat März.  
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter  
Tel. 0151-22400616 oder E-Mail: meier_marie@yahoo.de

10. -  Wanderreitertage an der Heilsbach - in der Südpfalz in 66996 Schönau (Pfalz) 
13.08.  grenznah zum Elsass. Nirgendwo lernt man sein Pferd besser kennen, als bei einem 
  Wanderritt. Wir verbringen viel Zeit mit unseren Pferden im Gelände auf anspruchs-
  vollen Wegen, wo die Pferde bergauf klettern genau so lernen wie ruhig Stehen in 
  Paddocks. Die Pferde müssen gut trainiert sein, denn es sind täglich einige Höhen-
  meter zu überwinden. Wir reiten in allen Gangarten! 
  Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Reiter begrenzt. Info und Anmeldung bei Jürgen Staß, 
  abends unter 00333-87570466 oder E-Mail: stass@sfr.fr 

25. -         VFD-Wanderritt zur Niederzerfermühle - in 66687 Oberlöstern. Drei Tage Reisen im 
27. 08.  Rhythmus der Pferde mit Wanderrittführerin Nadine Hewer. Vom Sagenhaften Löstertal 
  führt uns der Weg auf 680 m Richtung Weiskirchen zu den Viereichen. Umgeben von 
  viel Wald, schmalen und felsigen Pfaden sind wir auch einen Teil zu Fuß unterwegs. Nach 
  einigen Höhenmeter führt uns der Weg durch ein großes Waldgebiet bis zur Nieder-
  zerfer Mühle und Wildschwein Rosa. am zweiten tag starten wir einen kleineren 
  Rundritt in Zerf. Auf dem Heimweg laden die Wege uns zu einem schnelleren Tempo 
  ein und somit können wir noch auf der Hochwaldalm einkehren. Die Strecke ist 
  insgesamt ca. 70 - 80 km lang und ist nur für trittsichere Pferde und Reiter geeignet. 
  Für VFD`ler besteht die Möglichkeit, das VfD- Leistungsabzeichen in Bronze zu 
  erwerben. Meldeschluss: 2 Wochen vor Rittbeginn. Info und Anmeldung bei 
  Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

August

30
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27.08.                 

Feines Reiten im Einklang 
mit unserem Pferd 

In 66740 Neuforweiler. 
Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. 
Genaue Beschreibung des 
Kurses findet ihr im Monat 
Januar. 

Dieser Kurs ist ein Nacht-
Event-reitkurs mit feuer 
und Denkaufgaben für die 
Pferde.  Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

Info und Anmeldung 
bei Elke Chudzinski 
Tel. 0152-03375323, E-Mail: 
elkechudzinski@superkabel.de
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Pippi-Lotta-Kurs Bodenarbeit 
Mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben). Eine Genaue Beschreibung findet ihr im  
Monat Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Christoph Mathieu. 
E-Mail: pippilottakurs@gmail.com

07. -   Wanderreitertage am Modenbacher Hof - in 76857 Ramberg. 
10.09.  Der Haardtrand ist bergig und ihr könnt hier viele Stunden gemeinsam mit eurem 
  Pferd verbringen. Dabei lernen die Pferde alles, was sie für einen Wanderritt brauchen 
  und auch die Reiter können Erfahrungen für den nächsten großen Ritt sammeln.  
  Die Pferde müssen trainiert sein, denn das Gelände ist bergig und es sind täglich 
  einige Höhenmeter zu absolvieren. Teilnehmerzahl begrenzt auf 8 Reiter. 
  Info und Anmeldung bei Christiane Claus, abends unter 00333-87570466 
  oder E-Mail: christiane.claus@sfr.fr

23. -          Gaited Working Equitation Kurs mit Claudia Metting - in 66793 Saarwellingen, 
24.09.  Reitgelände „Auf der Höh“. Eine genaue Beschreibung findet ihr im Monat April. 
  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Marie Meier unter  
  Tel. 0151-22400616, E-Mail: meier_marie@yahoo.de

24.09.  VFD-Tagesritt im Hochwald - in 66687 Oberlöstern. Eine genaue Beschreibung findet 
  ihr im Monat Januar. Meldeschluss: 2 Wochen vor Rittbeginn. Info und Anmeldung bei 
  Patrick Hewer unter 06871-920448 oder E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com

24.09.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd - in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat 
  Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de

Sept. / Okt.       
Nachtritt im Ostertal - in 66606 Niederkirchen. Wir treffen uns am Privatstall von Dagmar  
Cullmann und reiten auf ausgesuchten Wegen im angemessenen Tempo in die Dunkelheit bzw. 
in den Mondschein. Übernachtung ist möglich. Info und Anmeldung bei Dagmar Cullmann  
Tel. 0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com

September
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Oktober 
Ritt in den goldenen Herbst im Finsterbrunnertal 
in 67707 Schopp. Wir reiten im schönen Pfälzer Wald 
südlich von Kaiserslautern. Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Info und Anmeldung bei Dagmar Cullmann unter 
0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com 

Pippi-Lotta-Kurs Bodenarbeit Horse Agility mit 
Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben). 
Beim Horse Agility sind viele Hindernisse auch als 
Gelassenheitstraining zu arbeiten. Eine genaue 
Beschreibung findet ihr im Monat Januar. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und 
Anmeldung bei Christoph Mathieu, 
E-Mail: pippilottakurs@gmail.com  

22.10.    Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im 
  Monat Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei 
  Elke Chudzinski Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de 

27.10.   Infotreff mit Dr. Christof Reichert über Rückenprobleme beim Pferd
   in 66793 Saarwellingen im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen 
  „Auf der Höh“ um 20 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich!

34
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#Fellwechsel

#Pferdepfl
ege

fel lschön® der innovative Helfer im Fel lwechsel entfernt 
sanft sämtl iche losen Sommer- oder Winterfel lhaare 
schnel l , einfach und effektiv. In der Bürste bleiben keine 
Haare hängen. Leicht und ohne Kraftaufwand über das 
Fel l bürsten und die losen Haare werden durch die speziel l 
gezackte Kl inge mit raus genommen.
Gemacht von Pferdemenschen für Pferdemenschen, 
mehrfach ausgezeichnet und prämiert . Fel lschön ist e in 
Fami l ienunternehmen, ansäss ig im Hohen Odenwald . Zusammen 
mit ihren 6 Pferden leben und arbeiten s ie dort . Produziert 
wird zu fairen und nachha lt igen Bedingungen für Mensch 
und Umwelt . A l les zu 100% hergeste l l t in Deutsch land nach 
den strengen deutschen Umweltgesetzen, das g i l t für d ie 
fe l lschöns, deren Zubehör und Verpackung.
Im Vordergrund steht d ie Lang leb igkeit des Produktes . Durch 
d ie Verbindung von Funkt ion und Haltbarkeit kann s ie über 
Jahre h inweg eingesetzt werden und zeigt auch dadurch 
ihren öko log ischen Nutzen . E in innovat ives und lang leb iges 
Produkt , das für e ine s innvo l le Nutzung von Kunststoff 
steht . S ie s ind robust , le icht , unzerbrechl ich , ergonomisch 
und durch ihr e infaches Hand l ing unersetzbar im Sta l l .

Andreas Gusenko:
schwäbischer Tüftler, mit 

Passion für Holzarbeiten &
große alte Maschinen

Kerstin Schwarz:
 das Büro - hier laufen alle 

Fäden zusammen. Besitzerin 
des „fellschön-Pferdes“

Mara Schwarz:
Design & Fotografie,  

Techniknerd für alles was mal 
wieder nicht funktioniert...
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Pippi-Lotta-Kurs Freiarbeit mit Jeannette Mathieu (Ort wird bekannt gegeben). Eine Genaue 
Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und 
Anmeldung bei Christoph Mathieu, E-Mail: pippilottakurs@gmail.com

12.11.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat 
  Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de
                       
24.11.  Infotreff mit Referentin Elke Wittkowski über das Thema Kinesio-Tape 
  in 66793 Saarwellingen im Clubheim des Mitgliedervereines RuFV Saarwellingen 
  „Auf der Höh“ ab 20 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich!

Tännchentrail - in 66564 Ottweiler. 
In diesem Jahr ein bisschen früher als gewohnt.  
Die Weihnachtszeit genießen mit Freunden.  
Geplant ist eine Fahrt in der Ostertalbahn  
mit Verköstigung und Programm von 16  - 20 Uhr 
an einem Samstag. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Info und Anmeldung bei Dagmar Cullmann unter  
0177-3141867 oder E-Mail: daggi2266@gmail.com

36
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                           ITAT -                         
Institut für tiergestützte Ausbildung und Therapie 

 

  
deutschlandweit einzigartig:  

Doppelqualifizierung zur zertifizierten  

Fachkraft für tiergestützte Interventionen UND  
zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen 

                                                                                                                                                        

  innovativ und nachhaltig:  
Tierunterstützte Teamentwicklungs-Events 

 

Win-Win für Mensch und Tier: 
Urlaub mit dem eigenen Pferd in  

unserem Extreme Trail Park 
 

www.stone-hill-ranch.de 
www.tiergestuetzte-weiterbildung.de 
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Dezember 2023
03.12.  Feines Reiten im Einklang mit unserem Pferd - in 66740 Neuforweiler. 
  Tagesreitkurs mit Xaver Vitoul. Genaue Beschreibung des Kurses findet ihr im Monat 
  Januar. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung bei Elke Chudzinski 
  Tel. 0152-03375323 oder E-Mail: elkechudzinski@superkabel.de
                           
03.12.  VFD-Ritt in den Advent - in 66687 Oberlöstern. 
  Genieße die Entspannung, gönne dir eine vorweihnachtliche Auszeit bei einem 
  schönen Winterritt mit Wanderrittführerin Nadine Hewer im Hochwald. 
  Der geführte Ritt startet im wildromantischen Löstertal und führt uns am Schlittchen 
  vorbei. Wir kehren zu Glühwein und Würstchen auf der Bandels Ranch ein. Dort können 
  sich Ross und Reiter wärmen und stärken. Wir sind ca. 4 - 6 Stunden unterwegs je nach 
  Witterung und Tempo. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung an 
  Nadine Hewer unter 0177-2944758 oder E-Mail: nadinehewer@googlemail.com

38
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Jahresbeginn 2024
26.01.  Infotreff mit Referent Dr. Kai Kreling 
Um 19:00 Uhr im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen e.V. „Auf der Höh“ zum 
Thema 'Richtig zäumen & die Pferde schäumen!?' Was gibt es bei der Auswahl der Trense, des 
Gebisses & bei der gebisslosen Zäumung zum Reiten eines Pferdes zu beachten? Wie wirken 
die unterschiedlichen Zäumungen auf die Gesundheit des Pferdes? Die Auswahl der Trense, des 
Gebisses und auch die der gebisslosen Zäumung zum Reiten eines Pferdes ist eine individuelle 
Entscheidung des Reiters oder Trainers.

23.02.  Infotreff mit Daniela Otto über das Thema Rekonvaleszenz - um 20:00 Uhr 
  im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen „Auf der Höh“ 

22.03.   MITGLIEDERVERSAMMLUNG um 20.00 Uhr im Clubheim des Mitgliedvereines  
  RuFV Saarwellingen e.V. „Auf der Höh“ mit Wahl der Delegierten für 2024 und 2025.  
  Anschließend Veranstalterehrung, danach wird geschwätzt und Bilder geguckt…… 
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Reitclub Gresaubach
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Reitclub Gresaubach 1983 e.V. 
Info: www.reitclub-gresaubach.de oder Hans-Albert Kühn, Beritt/Wanderrittführer und 
Trainerassistent FN, Tel. 0177-2368 793, E-Mail Hans-Albert.Kühn@gmx.net  

02.03.                 18:30 Uhr, Stammtisch im neuen Jahr/ Wurzelhannes/Hö.

18.03.                 14:00 Uhr Richtig Longieren, Reitplatz Gresaubach

23.04.                 11:00 Uhr Frühjahrsritt, Treffen Reitplatz Gresaubach

01.05.                 Ritt zur Rheinstraße/Westernfest

18.05.                 Freizeitreitertreffen, Reitplatz Rümmelbach

11.06.                 Tages-Wanderritt

22.07.                 Lagerfeuer & Pferde, Reitplatz Rümmelbach

17.09.                 Mitgestaltung Erntedankfest/Umzug in Gresaubach

15.10.                 Herbst- Ritt, Start Reitplatz Rümmelbach

08.11.                 Fahrt zum Pferdemarkt nach Quirnbach

Termine
der Mitgliedsvereine
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Reitverein 
Osburger Hochwald
Reitverein Osburger Hochwald
Info: Walzburgstraße 2, 54317 Osburg – Ansprechpartner Sabrina Hardy – Tel. 06500/4190791
Email: schriftfuehrerin@reitverein-osburg.de – www.reitverein-osburg.de

11.03.  Jahreshauptversammlung  
09.-10.09. Jugendturnier WBO 
03.12.  Weihnachtsbrunch 

Weitere Kurse und Trainingstermine werden auf der Homepage und in Facebook veröffentlicht.

Möchtest Du etwas über Pferde lernen? 
Bist Du bereit die Welt aus ihren Augen zu sehen?  

Sie als Deine Lehrer anzuerkennen?  
Bist Du  bereit in den Spiegel zu schauen, den sie Dir präsentieren? 

Dieses Bild zu nutzen um an Dir selbst zu arbeiten?  
Um Dich weiter zu entwickeln?  

Um zu einem Pferdemensch zu werden? 

Dann ist "PF erde Dich" genau das Richtige! 

Pferdemensch werden

Ob in der Bodenarbeit oder auf dem Pferd, hier ist die ideale 
Lernumgebung, um in die Welt der Pferde einzutauchen

Therapiearbeit 
Zur persönlichen Weiterentwicklung und Selbsterfahrung

Kinderprogramm
Für’s Leben lernen, ein bereicherndes Hobby in der Natur

Kurse und Seminare
Vielfältig und hochwertig in angenehmer Atmosphäre

Ausbildung
¥ zum „Pf erde Dich“ Reitpädagogen 
¥ in pferdegestützter systemischer Therapie „Learning by feeling 

with horses“ mit Claudia Swierczek

„Frei-Raum“
Einfach mal die Seele baumeln lassen in unserem schönen 
Gästezimmer mit individueller Programmgestaltung

Liberty-Ranch
Mühlenstraße 68, 66740 Saarlouis
Telefon:+49 1775768946
libertyranch.jb@gmail.com

www.pferde-dich.de

2023
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Reit- und Fahrverein 
Saarwellingen e .V.
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Reit- und Fahrverein Saarwellingen e.V. 
Auf dem Reitgelände "Auf der Höh" in Saarwellingen werden jedes Jahr 
zahlreiche Kurse von Bodenarbeit über Reitlehrgänge und Gelassenheitstraining 
angeboten. Aktuelle Infos findet Ihr auf unserer Webseite: www.rufvs.de

Die Teilnahme an allen Kursen, Ritten und Veranstaltungen ist grundsätzlich für alle Vereins-
mitglieder, aber auch für alle Nicht-Mitglieder möglich. Das Kursprogramm wird im laufenden 
Jahr ergänzt und auf der Webseite aktualisiert.

Januar Traditionelles Grünkohlessen beim RuFVS
Februar Saisonauftakt beim RuFVS

März 2-Tages-Lehrgang mit der Reitschule Torsten Milz (VFD)
 siehe Beschreibung im Bereich der VFD. 
 Ansprechpartner: Marie Meier, E-Mail: meier_marie@yahoo.de

26.03. Sommerzeit-Beginn-Ritt beim RuFVS
Abritt ist vom Reitgelände auf der Höh` aus. Von dort aus haben wir wundervolle Landschaften 
und tolle Reitstrecken, die zu einer abwechslungsreichen Tour einladen. Das Reittempo wird 
überwiegend aus Schritt und Trab bestehen. Der ein oder andere Galopp ist aber auch möglich. 
Bei der Rückkehr kann sich im Clubheim bei heißen oder kühlen Getränken entspannt werden. 
Ansprechpartner: Marie Meier E-Mail: meier_marie@yahoo.de

22.-23.04. 2-Tages-Kurs "Gaited-Working-Equitation " mit Claudia Metting (VFD)
siehe Beschreibung im Bereich der VFD. (Teilnahme auch für Rassen ohne Töltveranlagungen 
möglich, bzw. offen für alle Rassen) Ansprechpartner: Marie Meier, E-Mail: meier_marie@yahoo.de

07.05.    Traditioneller Sternritt mit Reiterspielen beim RuFVS
Die Anreise beginnt für einige Reiter bereits am Vortag, Camping und die Unterbringung der 
Pferde ist möglich. Aus dem gesamten Saarland sowie den angrenzenden Regionen wie der Pfalz 
und Frankreich werden Reiter und Kutschfahrer erwartet. Neben dem traditionsreichen Sternritt 
(Treffunkt für alle Reiter auf der Höh` in Saarwellingen) werden wie gewohnt auch Reiterspiele 
angeboten. Ansprechpartner: Norbert Keusch Tel.: 0171-2815833, E-Mail: nokeusch@gmail.com

Mai/Juni  2-Tages-Springlehrgang mit Friedhelm Lauermann beim RuFVS
Bei dem Lehrgang handelt es sich um einen Wochenend-Reitlehrgang, in dem u.a. die Grundla-
gen des Springreitens durchgenommen werden. Es wird nach Leistung geteilt. Im Anfängerbe-

Termine
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reich wird besonders auf das Reiten im leichten Sitz eingegangen. Im Laufe des Lehrgangs wird
das Überwinden von Stangen und kleinen Hindernissen geübt. Auch wer erste Springversuche 
wagen möchte, ist hier richtig. Für fortgeschrittene Reiter (in Anlehnung der Klassen E bis A) 
werden die Voraussetzungen zum Parcoursreiten besprochen und geübt. Am zweiten Tag 
werden alle Übungen vertieft. Die Teilnahme erfolgt mit dem eigenen Pferd. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ansprechpartner: Marie Meier, E-Mail: meier_marie@yahoo.de

01.+02.07.          Reiterlager beim RuFVS
Der Reit- und Fahrverein Saarwellingen e.V. lädt alle Reiter, Kutschfahrer und Freunde zum Reiter-
lager auf dem Reitgelände ein. Am Samstagabend wird es bei Lagerfeuer in geselliger Runde ein 
leckeres Essen (Voranmeldung erforderlich) geben. Wer möchte, darf anschließend gerne im Zelt, 
im Pferdeanhänger, unter freiem Himmel (oder was euch sonst noch einfällt) auf dem Reitgelände 
übernachten. Für die Pferde können Paddocks aufgebaut werden. Am Samstag und Sonntag wird 
zudem jeweils ein geführter Ritt durch die wundervolle Landschaft um Saarwellingen angeboten. 
Aber auch unabhängig von diesen Ritten sind Reiter, Kutschfahrer und Freunde herzlich zum 
Reiterlager eingeladen. Ansprechpartner: Marie Meier E-Mail: meier_marie@yahoo.de

21.-23.07.         1. IGV-Cup-Turnier beim RuFVS
An diesem Wochenende werden unterschiedliche Rasseprüfungen für die zahlreichen und 
sehr unterschiedlichen Gangpferderassen angeboten. Neben den Islandpferden, werden z.B. 
auch Aegidienberger, Paso-Fino, Foxtrotter, Walker, Speed Racker und viele weitere Rassen 
ihre Besonderheiten präsentieren. Zudem werden auch Trail- und Spaßprüfungen sowie ein 
tolles Rahmenprogramm und Vorführungen die Veranstaltung ergänzen. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Der Eintritt ist frei.

August:   2-Tages-Lehrgang mit der Reitschule Torsten Milz (VFD)
Siehe Beschreibung im Bereich der VFD/August. Marie Meier E-Mail: mei-er_marie@yahoo.de

16.09.-17.09.   19. Tierische Tage in Saarwellingen
An den "Tierischen Tagen" gibt es neben vielen unterschiedlichen Tierrassen auch einen großen 
Bauernmarkt sowie ein allesumfassendes Oldtimer-Treffen zu bestaunen. Zudem dürfen sich 
die Besucher an beiden Tagen auf ein abwechslungsreiches Schauprogramm mit unterschied-
lichsten Tierrassen und besonderen Highlights freuen. Viele Bauernmarktstände werden das 
Reitgelände Auf der Höh` an beiden Tagen in ein buntes Markttreiben verwandeln, wobei es ein 
reichhaltiges Angebot an Produkten und Waren aus der Region geben wird. Aber auch viele Bas-
tler und Kunsthandwerker bieten ihre Waren dort an. Zum achten Oldtimer-Treffen in Saarwellin-
gen im Rahmen der Tierischen Tage werden bereits jetzt wieder eine Menge Oldtimer erwartet. 
Zahlreiche Fahrräder, Motorräder, Autos, Traktoren sowie Armeefahrzeuge und LKW geben sich 
hierbei an beiden Tagen ein sehr interessantes Stelldichein. Durch Livemusik wird am Samstag-
abend nochmal richtig für Stimmung gesorgt. Der Eintritt ist an allen tagen frei! 
Interessierte Marktbeschicker und Oldtimer können sich gerne anmelden. 
Ansprechpartner: Norbert Keusch Tel.: 0171-2815833, E-Mail: nokeusch@gmail.com

23.-24.09. 2 Tages-Kurs "Gaited-Working-Equitation " mit Claudia Metting (VFD)
Siehe Beschreibung im Bereich der VFD. (Teilnahme auch für Rassen ohne Töltveranlagungen 
möglich, bzw. offen für alle Rassen). Ansprechpartner: Marie Meier, E-Mail: meier_marie@yahoo.de
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Termine
der Mitgliedsvereine

HUNKAPI

11.-12.02.         Meerschweine, Kaninchen, Insekten und Pflanzen als Helfer in der pädagogischen  
 und Therapeutischen Arbeit. Referentin: Cornelia Drees

Start des Native Horsemanship Kursprogramms I – VI (Zertifikats-Lehrgang 23). 

18.-19.03.          NATIVE HORSEMANSHIP 1 + 2: Hippologisches Grundlagenwissen, wie Pferde 
wirklich „ticken“, ihre Umwelt wahrnehmen, denken, fühlen und motivierbar sind. Praktische
 Einführung in die Basics des Relationship-Trainings. Roundpen-Bodenarbeit, bei der Sie lernen, 
Pferde in Freiarbeit rein körpersprachlich zu steuern und zu kontrollieren, z.B. in  Richtungswech-
seln oder Wendungen nach Innen oder Außen. 

25.03.  Start unserer einjährigen, zur Doppelqualifizierung führenden 
Weiterbildung zur zertifizierten Fachkraft für tiergestützte Interventionen UND zum 
zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen

01.-07.04 On-Top-Weiterbildung zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen für 
Personen, die eine ISAAT- oder ESAAT-zertifizierte Weiterbildung zur Fachkraft TGI absolviert haben

06.-07.05 NATIVE HORSEMANSHIP 3 + 4
Hier stehen Erkenntnisse zur Lernpsychologie des Pferdes und deren Anwendung im Mittelpunkt. 
Es werden Techniken zur Gewöhnung und Desensibilisierung vermittelt und eingeübt. Ziel ist es 
problematisches Pferdeverhalten auf gewaltfreie faire Weise in den Griff zu bekommen. Es folgt 
ein intensives Führtraining, bei dem es um Führen und olgen aus verschiedenen Positionen geht. 
Methoden, um die respektierte Führungskraft des Pferdes zu werden, bilden den Ausgangspunkt. 

Saarbrücken-Ensheim 
Infos zu den Kursen erhalten Sie auch bei U. Link-Dorner,  
Tel. 0160-36 86 227 oder per E-Mail: r.lindor@web.de

Verein zur Förderung der  
Mensch- Tier-Beziehung e. V.  
auf der Stone-Hill-Ranch 
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03.-04.06.          Asinotherapie/Asinopädagogik: Tierunterstützt mit Eseln arbeiten: 
Viele neue Erkenntnisse und Selbsterfahrungen an/mit den 4 Eseln der Ranch. Referenten:  
C. König (zertifizierte Fachkraft TGI, M. of Sc. Umweltbiologie) u. R. Link-Dorner (Diplom-
Psychologin)

24.-25.06.          NATIVE HORSEMANSHIP 5 + 6
Die bisher eingesetzten Hilfsmittel werden nun auf ein Minimum reduziert. Zudem wird den 
unterschiedlichen gebisslosen Zäumungen vorgestellt und ihre Wirkweisen und Einsatzmög-
lichkeiten erklärt. Ein Einblick in die EquiKinetic als Trainingsprogramm zur Gymnastizierung 
und die Konditionierung des One-Rein-Stopps runden den Tag ab. Am letzten Seminartag  
dieser Lehrgangsreihe geht’s ausschließlich ums dialogische zügelunabhängige Reiten. 

31.07.-04.08.     Tierisch toller Sommerferienspaß auf einer echten Pferde-Ranch,  
fünftägig - von 9:30 - 17:30 Uhr - für Pferdefreunde /Tierfreunde Ü6

19.-25.08.          On-Top-Weiterbildung zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen für 
alle, die eine ISAAT- oder ESAAT-zertifizierte Weiterbildung zur Fachkraft TGI absolviert haben

28.08.-01.09.    Tierisch toller Sommerferienspaß auf einer echten Pferde-Ranch, 
fünftägig - von 9:30-17:30 Uhr - für Pferdefreunde /Tierfreunde Ü6

16.09.                 Start unserer einjährigen, zur Doppelqualifizierung führenden Weiterbildung 
zur zertifizierten Fachkraft für tiergestützte Interventionen UND zum zertifizierten
Reittherapeuten/Reitpädagogen

23.10.-27.10.    Tierisch toller Herbstferienspaß auf einer echten Pferde-Ranch, 
 fünftägig - von  9:30 – 17:30 Uhr - für Pferdefreunde/Tierfreunde Ü6   
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Termine
der Mitgliedsvereine

Die Satteltramps
Infos: Wolfgang Niesen, E-Mail: wolfgang-niesen@freenet.de

08.01.  Neujahrsritt bei Ivanka

April   Thermographie Workshop mit Elke Wittkowski

September   Wanderritt 

19.11. Glühweinritt bei Bernd Alt

10.12. Nikolausritt bei Anja Niesen

07.01.24  Neujahrsritt bei Ivanka 

Reitbetrieb Gaby und Andrea Merges 
Mühlhof
In 66887 Friedelhausen/Bosenbach, Im Brühl 5
Tel. 06385-54 46 oder 0151 14 15 16 90, E-Mail: andrea@reitbetrieb-merges.de

Fam. Merges betreibt eine Wanderreit-Station (Hunsrück zu Pferd) und bietet Verleih-Pferde an: 
www.fn-reitbetrieb-merges.info    

21.01.     Glühwein-Cup  
 Der erste Orientierungsritt im neuen Jahr mit einer etwa 2 stündigen 
 Geländereitstrecke sowie einem Just Fun Geschicklichkeitsparcours.    
 Max.6 Personen rund 12 km
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07.-10.04. Ostereier-Tour Entspannter 2stündiger Kennenlernritt und 3 schöne Sternenritt-
 Tagestouren rund um den FN Reitbetrieb Merges mit Einkehr zur Mittagsrast. 
 4 Tage - max. 6 Personen - rund 25 km/Tag

01.05.  Ritt in den Mai Frühlingsritt als Tagestour auf den Remigiusberg bei Kusel mit 
 Einkehr im Biergarten der „Alten Probstei“ mit herrlichem Ausblick ins aufblühende 
 Glantal. Max. 8 Personen - rund 24 km

26.-29.05.  Pfingst-Wanderritt 4-tägiger Rundritt mit Start- und Zielstation auf dem 
 FN-Reitbetrieb Merges, inkl. Gepäcktransfer zu den Übernachtungsquartieren. 
 Die Anreise ist bereits am Vortag möglich. Die Gespannfahrzeuge mit Hänger 
 verbleiben auf dem Hof. 4 Tage - max. 6 Personen - zwischen 22 und 31 km/ Tag 

03.10.  Einheitsritt Abwechslungsreiche Tagestour durchs Kuseler Musikantenland nach 
 Elzweiler zur Mittagsrast im Gemeindehaus mit herzlicher Bewirtung durch die   
 Landfrauen. Max.10 Personen - rund 22 km

14.10.  Goldener Oktober Bunter Herbstlaubritt als Tagestour rund um den herrlich 
 bewaldeten Potzberg mit Kaffeepause an der bewirteten PWV Buchwaldhütte 
 Theißbergsteegen. Max.10 Personen - rund 20 km

01.11.  Allerheiligen-Ritt Morgendlicher Rittstart im dicken Nebel, welcher mit jedem 
 Höhenmeter dünner wird, bis wir gefühlt über den Wolken reiten und mit einem 
 eindrucksvollen Ausblick ins farbenprächtige Kuseler Musikantenland belohnt 
 werden. 2-stündiger Ritt. Max. 10 Personen - rund 13 km

03.12.  Advent-Willkommensritt.Vorweihnachtlicher dreistündiger Rundritt, begleitet 
 vom Glöckchenklang im Takt der Hufe zur Einstimmung auf ein besinnliches 
 Zusammensein. Max. 10 Personen - rund 15 km

47
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Wanderreiten
Der Wanderritt • Teil 2 • Die Navigation
Wie in der letzten ausgabe schon angekündigt, will ich heute einmal den teil der
planung eines Wanderrittes beleuchten, welcher am ehesten im focus steht.   
unterhalte ich mich mit reitern über die planung, kommt immer zuerst die frage 
nach den Navigationshilfen. Immer weniger reiter nutzen noch die Karte.  
Die weniger geübte Gruppe nutzt systeme wie Koomot, outdooractive und an-
dere. Die letzte Gruppe, ich nenne sie hier mal die profis, planen mit planungspro-
grammen und nutzen dann verschiedene Navigationsgeräte. auf diese gehe ich 
später noch einmal genauer ein.

Navigation mit Karte
Fangen wir mit den Karten an. Die erste Schwierigkeit ist hierbei überhaupt 
noch gedruckte Karten zu bekommen. In Rheinland-Pfalz war früher das Landesver-
messungsamt zuständig.  Inzwischen übernehmen private Druckereien den Druck, 
leider kommt dann aber nicht mehr alles aus einer Hand. Im gleichen Zeitraum sind 
auch die Verkaufsstellen, vorwiegend Buchhandlungen und Schreibwarengeschäfte, 
verschwunden. Bleibt also nur noch der Weg über das Internet. 
Dort findet man mit etwas Glück die Karten gedruckt.  Eine Alternative sind auf 
jeden Fall auch die digitalen Versionen zum Download. Das setzt dann natürlich 
einen leistungsfähigen Drucker voraus. Habe ich nun die richtige Karte in 
Papierform zur Verfügung, geht es an die Streckenplanung.

2.1
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Hier empfiehlt es sich, die vorab schon festgelegten Tagesziele, wie in Teil 1 
beschrieben, einzutragen. Die Wege, die man reiten möchte, trägt man dann in 
der Karte mit einem Punktesystem oder mit einem hellen Markerstift ein. 
Bei beiden Varianten ist eine Korrektur nur schwer möglich und irgendwann 
erkennt man dann die Strecken nicht mehr, weil alles markiert ist. Besser ist es 
mit Bleistift zu beginnen. Um die Streckenlänge zu errechnen, ist ein Hilfsmittel 
erforderlich, ein sogenannter Kartenmesser. Man „rädelt“ die Wege ab, 
und sieht dann, wie lange die Strecke ist. Ist es nun gelungen die Strecke 
in der richtigen Länge zu markieren, kann es losgehen.
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Wanderreiten

Kartenreiter brauchen einen ruhigen Daumen, der bleibt nämlich fast während 
des gesamten Rittes auf dem aktuellen Standort auf der Karte. Macht der Reiter 
das nicht, wird er sich die meiste Zeit mit der Frage beschäftigen: Wo bin ich hier 
eigentlich? Zu jedem Kartenritt gehört auch ein Kompass, nur mit diesem bin ich 
in der Lage meinen Standort sicher zu bestimmen. 
Darauf wie das geht, will ich gar nicht näher eingehen, da es den Rahmen dieses 
Artikels sprengen würde. Man „nordet“ die Karte ein und peilt dann zwei markante 
Punkte am Horizont an. An den Schnittstellen befindet sich mein Standort – viel Spaß. 

Die weitaus üblichere Methode ist das „Wegezählen“. In der Regel weiß man ja wo 
man ungefähr ist. Dann vergleicht man die Wege im Umfeld mit denen auf der Karte. 
Also Beschaffenheit wie Grasweg, Schotter, Teer etc., dann zählt man an Kreuzungen 
die Wege und gleicht sie mit der Karte ab. Funktioniert relativ gut, ist aber sehr 
zeitaufwendig.

Ich persönlich nehme keine Karten mehr mit. Zu den oben genannten Schwierig
keiten kommt nämlich noch das Gewicht der Karten. Je nachdem wie lange ich 
unterwegs bin, können das Kilos werden. Wenn ich die Karten einschweiße, 
damit sie vor Regen geschützt sind, verdoppelt sich das Gewicht noch einmal. 
Mehr möchte ich zum Thema Karten auch nicht mehr schreiben, ich halte sie 
für gänzlich überholt.

50
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Wanderreiten

In diesem Teil möchte ich auf die freien Planungsprogramme eingehen, die mittler-
weile häufig genutzt werden. Auch hier geht eine gründliche Planung dem Ritt  
voraus. Diese findet aber nun schon am Computer statt, zumindest ist das empfeh-
lenswert. Die Programme enthalten alle Karten im Maßstab 1:25000, die man zur  
Planung und zum Ritt nutzen sollte. Ist der Maßstab größer, kann man die Beschaffen-
heit der Wege nicht mehr erkennen oder die kleinen Wege sind gar nicht mehr einge-
zeichnet. Der Maßstab gibt das Verhältnis zwischen Karte und zum echten Gelände 
an. So ist ein Zentimeter auf der Karte bei 1:25000 entsprechend 250 Meter Weg  
im Gelände. Kartenreiter aufgepasst, die Karte ist zweidimensional, es fehlen die  
Höhenmeter. Hier darf man gerne noch mal ein Drittel dazurechnen.

Bei der digitalen Planung empfehle ich, zuerst eine direkte Linie zwischen den Zielen 
zu ziehen. Dann suche ich die natürlichen, festen Hindernisse. Zu diesen suche ich  
mir dann eine Möglichkeit, sie zu überwinden. Das sind im zum Beispiel Flüsse,  
Bundestraßen, Autobahnen, Truppenübungsplätze, Industriegebiete, große Innen-
städte, etc.. An den Punkten fixiere ich meine Strecke um die restlichen Teilstrecken 
frei auf die besten Wege zu legen. Als Faustregel gehe ich bei der Planung davon aus, 
dass die direkte Strecke um ungefähr ein Drittel länger wird. Da ich Tagesetappen  
von ca. 30 Kilometer plane, lege ich die Ziele in der Luftlinie nicht weiter als in einer 
Entfernung von zwanzig Kilometern. 

Navigation mit Koomot, outdooractive, Mobiltelefon2.2
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                             Mobile Zahnbehandlung bei Ihnen zu Hause 

    Maschinelle und manuelle Zahnkorrekturen nach dem neusten Stand 

  Wiederherstellung der Balance zwischen Kiefergelenk, Backenzähnen und 
Schneidezähnen 

 
                        
  

- zusätzliche Ausbildung beim Human Oralchirurgen (zur Vorbereitung 

auf diesen Beruf) 

- Grundausbildung bei ansässigen Pferdedentalpraktikern 

- zertifiziert durch Louis Pequine (Mitbegründer der IGFP) 

- ständige Weiter- und Fortbildung bei Tierärzten und Kollegen 

 

                         Pferdedentalpraktik 
                        Vanessa Schiffels 

 www.pferdedentalpraktik-vs.de   info@pferdedentalpraktik-vs.com    Mobil: 0160 8342399 

 
 

 

Wanderreiten
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Wanderreiten

Hat man die Strecke digital durchgeplant, schickt man die GPX-Datei auf ein  
Lesegerät. Hier werden oft Mobiltelefone eingesetzt. Ich persönlich bin davon  
nicht überzeugt. Das Telefon sollte immer als Backup zur Verfügung stehen.  
Die Akkus sind oft nicht ausreichend um einen ganzen Tag zu navigieren, auch mit 
Powerpack kann es eng werden. Das Hauptproblem ist aber die Mobilfunkabdeckung 
in Deutschland. Da wo ich rumreite heißt mein Mobilfunkanbieter leider zu oft  
„Kein Netz“. Ist das der Fall, kann ich nicht mehr navigieren, bzw. mir fehlt die  
Standortbestimmung. Das ist der wichtigste Grund um auf ein Outdoor Navigations-
gerät umzusteigen, was ich im nächsten Teil näher beschreiben möchte. 
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outdoor Navigationsgeräte2.3

Auf Grund meiner Jahrzehnte langen Erfahrungen navigiere ich schon seit geraumer  
Zeit nur noch mit Outdoor Navigationsgeräten. Ich nutze aktuell ein Gerät des Markt-
führers Garmin, ein 64s. Da mir aber eigene Vergleiche fehlen, möchte ich keine  
Empfehlung geben. Was ich allerdings absolut nicht empfehlen kann, sind Touch  
Geräte. Hier habe ich selbst Tests durchgeführt, die mehr als schlecht verlaufen sind. 
Den Touchbildschirm muss man nach demBlick darauf wieder sperren, sonst „toucht“  
sich das Gerät selbst aus der aktuellen Ansicht. Sperrt man das Gerät, muss es  
vor jedem Blick wieder entsperrt werden, das nervt total. 
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KERALIT  
STRAHL-LIQUIDE 

HOCHWERTIGE HUFPFLEGE. 

Wenn der Huf um Hilfe ruft

KERALIT

KERALIT  
Veterinär- und Pferdetechnik GmbH 
Brenntenhau 1 · D-71106 Magstadt · Tel. 0 71 59/4 28 48

www.keral it .de

Von Tierärzten  

und Hufschmieden  

empfohlene  

Zuverlässigkeit

Wirkt Hornzersetzungs- 
prozessen entgegen

Anz_220x138_Strahl-Liquide.qxp_Layout 1  10.08.21  10:57  Seite 1Wanderreiten

Meine aktuellen Geräte haben in Tests immer sehr gut abgeschnitten. Wobei ich den 
Schwerpunkt immer auf die Leistung der Antenne und die Akkulaufzeit setze. Es gibt 
einige Nachfolgemodelle, die aber die grundlegenden Bedürfnisse auch nicht besser 
bedienen, weshalb ich aktuell keinen Wechsel plane. Der Bildschirm ist etwas zu klein, 
was man mit dem zoomen aber sehr gut kompensieren kann.
Der wichtigste Aspekt um ein digitales Gerät einzusetzen ist, auch bei Mobiltelefonen, 
die Standortanzeige. Wie ich schon im ersten Teil zum Thema Karte geschrieben habe, 
ist es elementar wichtig zu jeder Zeit zu wissen wo man gerade ist.

Nun zur Planung, die zwar auch auf einem Gerät möglich, aber nicht empfehlenswert 
ist. Dazu sind die Bildschirme zu klein und die Funktionen zu unübersichtlich.

Ich plane mit dem kostenlosen Programm „Basecamp“ von Garmin. Allerdings muss 
man dazu eine kostenpflichtige Karte kaufen, wobei hier schnell über einhundert Euro 
von Garmin aufgerufen werden.
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Wanderreiten

Etwas ältere Versionen bekommt man bei Ebay ab fünfunddreißig Euro.  
Es gibt auch einige Anbieter freier Karten, die günstiger sind. Generell gibt es  
keinen Anbieter, der gute Reiterkarten anbietet. In Basecamp sind nur Modi  
für Wanderer hinterlegt. Für mich hat es sich als sinnvoll erwiesen generell „Tracks“  
zu planen. Im Gegensatz zu Routen muss ich jeden Wegepunkt selbst setzen.  
Was zwar zeitaufwendig ist, aber den großen Vorteil hat, dass ich auch genau da  
reiten kann wo ich möchte.  Dabei ist die Vorgehensweise die Gleiche, wie schon  
im Kapitel vorher beschrieben. Die Routen werden vom Planungsprogramm  
auf die Wege gelegt, ohne Rücksicht auf die Beschaffenheit zu nehmen.  
Da es sich um Wandermodi handelt, sind darin auch Treppen enthalten, die man 
unmöglich reiten kann, oder Strecken neben einer Autobahn, obwohl 20 Meter weiter 
ein schöner Wiesenweg verläuft. Ganz spannend ist der Modus „active Routing“,  
das ist vergleichbar mit einer Navigation im Auto. Man bekommt permanent eine 
andere Routenplanung.  Zuhause ist es mir, mit totaler Ortskenntnis, nicht gelungen 
ein Ziel in zumutbarer Zeit zu erreichen, da ich automatisch immer wieder umgeplant 
wurde.  Das braucht kein Mensch.

Ich plane die Strecke als Track genauso wie ich sie später abreiten möchte.  
Zum Schluss noch eine kurze Info zur Legende der Karten. Eine einfache Linie die  
gestrichelt ist, also unterbrochen, bedeutet, dass es ein Pfad ist. Zwei gestrichelte  
Linien weisen auf einen unbefestigten Weg oder Grasweg hin. Eine gestrichelte  
und eine durchgezogene ist ein teilbefestigter Weg, in der Regel geschottert.  
Zwei durchgezogene Linien zeigen einen Teerweg an. 

Über Höhenlinie und ihre Bedeutung erfahrt ihr mehr im nächsten Teil >> 2024.

Uwe Frank
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Satteldecken aus Wolle

Bei jedem Wetter, für alle Ritte die pferdefreundlichste Sattelunterlage 
aus 100% Wolle. Fair in Deutschland produziert.

sportsfreund-studios.com

Thermoregulierend BlutzirkulationExtrem SaugstarkFür lange Ritte

Wanderreiten
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LONGIEREN
kann doch jeder (Depp)!?

Ein Plädoyer fürs Longieren – Teil 2 
Teil 1 findet ihr in der Ausgabe des VFD Veranstaltungskalenders 2022

Worauf kommt es beim sinnvollen Longentraining an?

In der Natur gibt es eher selten gebogene Linien, die das Pferd laufen muss.  
Daher sind für dein Pferd gebogene Linien, wie auch ein Kreis eine enorme Herausfor-
derung. Damit das Longieren seinen Zweck erfüllt, dein Pferd optimal für sein Dasein 
als Reitpferd zu trainieren, gibt es einige Dinge zu beachten. Dein Pferd soll sich in 
aufrechter Haltung locker und gelassen durch die Kurven tragen. Das bedeutet, dass 
es sich biegen kann, ohne in Schräglage zu gehen. Langfristiges Laufen und Training 
in Schräglage kann auf Dauer schädlich sein. 

Dafür muss das Pferd das Gewicht von der inneren Schulter nehmen.  
Der Hals soll losgelassen und locker bei jedem Schritt pendeln und im Trab und im  
Galopp leicht mitschwingen. Die Hinterbeine sollen in einer Spur mit den Vorderbei-
nen laufen und soweit unter den Schwerpunkt treten, dass eine Lastaufnahme durch 
die Hinterhand stattfindet.  Dann kann der Rücken deines Pferdes locker mitschwin-
gen. Der Schub kann dann aus der Hinterhand kommen und über einen lockeren Rü-
cken nach vorne übertragen werden. Losgelassenheit von Körper und Seele werden 
gefördert.  Der Kopf soll in einer leichten Innenstellung getragen werden. Weder ein 
Verwerfen ist förderlich, noch eine ganz tiefe oder eine zu hohe Kopfhaltung oder gar 
eine Außenstellung. 
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Bild: Tania Konnerth

Warum du trotzdem  
longieren solltest,  
obwohl es gar nicht  
so einfach ist?

Zitat Babette Teschen 

„Damit Ihr Pferd Sie dauer-
haft ohne Schaden für seinen 
Körper tragen kann, muss  
das Pferd lernen den Rücken 
aufzuwölben, die Schultern 
anzuheben und mit der 
Hinterhand aktiv Last  
aufzunehmen. 
Und genau das können  
Sie ihm an der Longe  
vermitteln.“
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 Systematisches Erlernen vom korrekten Laufen auf gebogenen Linien
 Erlernen einer gesunden Selbsthaltung für ein Reitpferd
 Beste Vorbereitung für die Arbeit unter dem Sattel
 Muskelwachstum und Beweglichkeit werden optimal gefördert
 Gelenke werden gleichmäßig belastet
 Verbesserung der tragfähigen Strukturen deines Pferdes  
 sowie Erweiterung des Raumgriffs 
 Verbesserung der Kommunikation und Bindung zu deinem Pferd
 Ausgleich von körperlichen Defiziten seitens deinem Pferd 
 aber auch von dir als Reiter
 Gründe für „Widerspenstigkeiten“ beim Reiten können an der Longe 
 ganz ohne Zwang und Druck und v.a. ohne Reitergewicht aufgelöst werden
 Die Motivation beim Laufen sowohl an der Longe als auch unter dem Sattel 
 wird bei einem Pferd, das gelernt hat sich selbst zu tragen, sichtbar erhöht.
 Beste Voraussetzung zur Gesunderhaltung deines Pferdes 

Erfolge durch effektives Longieren

Bild: Tania Konnerth
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Bist du überzeugt  
von der Wichtigkeit  
und sinnhaftigkeit  
vom korrekten Longieren  
und weißt nicht, wie du  
es umsetzen sollst?

Wer sich nun motiviert fühlt und nicht weiß, wie er anfangen soll, dem empfehle ich 
gerne den online-Longenkurs von Babette teschen. Der ist für jeden erschwinglich 
und erhältlich unter www.longenkurs.de.
Er gibt eine tolle Schritt-für-Schritt-Anleitung, wie man das Training pferdegerecht 
aufbaut, egal ob für junge Pferde, die noch nichts kennen oder für alte Hasen,  
die es noch kennen stumpf im Kreis herumzurennen. 

Ein korrekt sitzender Kappzaum ist vor allem anfangs sehr wichtig, um dem Pferd 
schrittweise die richtige Kopfhaltung beizubringen. Außerdem brauchst du Gerten 
und Peitschen in verschiedenen Längen – natürlich nicht um dein Pferd damit zu 
verprügeln! Diese werden positiv eingesetzt, um dein Pferd aus verschiedenen  
Entfernungen beim Erlernen der Grundhaltung zu unterstützen.

Wer Gelegenheit hat, den Longenkurs in Theorie und Praxis zu erleben, sollte die 
Chance nutzen. Termine unter www.longenkurs.de.
Die aktiven Plätze sind meistens schon lange im Voraus ausgebucht. Eine passive 
Teilnahme als Zuschauer lohnt sich aber auch in jedem Fall. Babette bezieht die 
Zuschauer intensiv in den Kurs mit ein und jeder profitiert vom Betrachten der ver-
schiedenen Pferde und Fälle. Vor allem ist es immer wieder faszinierend, den direkten 
Vorher-Nachher-Effekt bei den teilnehmenden Pferden zu beobachten. Sei es die ver-
besserte Laufmanier oder auch der deutlich wachsende Motivationslevel der Pferde, 
die sich im Verlauf des Kurses schon deutlich wohler in ihrem Körper fühlen und das 
auch meist deutlich zeigen.

Fazit
Wer jetzt immer noch denkt: „Das kann ich meinem Pferd auch alles unter dem Sattel 
beibringen.“  Oder „Die gesunde Haltung kann ich jederzeit auch beim Geländeritt 
abrufen und reite ständig in Stellung und Biegung und mit schwingendem Rücken 
und nur so und nicht anders durch den Wald.“, zu dem sage ich nur: Hut ab! 
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Tierphysiotherapie, -osteopathie und mehr  

 

 

www.animotion.info • info@animotion.info • +49 177 2133525 

 

 

Carolin Kaiser • Jana Schmidt • Tamara Uhl-Weidl • Evelyn Meisberger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Starkes Team für Dein Tier! 

 
 

Kleintierpraxis mit Wasserlaufband 

in 55767 Gimbweiler  
(zwischen St. Wendel und Birkenfeld)  

Weitere Standorte in  
Sankt Wendel und Namborn 
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Diese Reiter gibt es sicherlich. Doch wer ohne Fehler ist, werfe den ersten Stein.  
Und jetzt mal ehrlich: Keiner ist perfekt. Jeder Körper - sei es Reiter oder Pferd  
hat Schwachstellen.
Nebenbei gesagt sind die körperlichen Schwachstellen deines Pferdes oder  
deine als Reiter neben nicht passenden Sätteln, fehlerhaften Reitweisen,  
falscher Haltung und schiefen Hufen die Hauptberechtigung für unsern Job  
als Pferdephysiotherapeutinnen.
Auf Menschen- und Pferdekörper, die jeweiligen Schwachstellen und ihr  
Zusammenspiel einzugehen ist meines Erachtens die Königsdisziplin in der Reiterei. 
Meine animotion Partnerin Jana Schmidt bietet Kurse und Sitzschulungen an zu  
diesem Thema und nennt es: animotion - gerittene Physiotherapie.

Aber zurück zu unserm Thema Longieren:  
Also ran an den Kappzaum! Trau dich! Und setz dir nicht zu hohe Ziele. Es ist noch kein 
Meister vom Himmel gefallen. Wenn du nun gewisse Ansprüche an dich selbst als 
Longierer bzw. an dein Pferd hast und ihr diese nicht gleich erfüllen könnt, ist das kein 
Grund, es nicht weiter zu versuchen.  

Es gilt für euch beide schrittweise zu lernen  
und das Ziel nicht aus den Augen zu verlieren: 
die Gesunderhaltung deines Pferdes  
© by Carolin Kaiser,  
Pferdephysio- und Osteotherapeutin, VFD-Veranstalter

Kontakt: 
www.animotion.info,  
carolin@animotion.info,  
Tel. 0177-2133525



WWW.PULLMANCITY.DE      
� Ruberting 30  ·  94535 Eging a. See ·  � info@pullmancity.de  · � +49 (0) 85 44 / 97 49 0

Western
urlaub

mit Pferd
In Pullman City, der „lebenden Western-

stadt“ zwischen Passau und Deggendorf,
könnt ihr ganzjährig den niederbayerischen 

Wilden Westen erleben – gemeinsam mit 
eurem Vierbeiner. In einer unserer rustikalen 

Blockhütten könnt ihr direkt neben der Box
für euer Pferd übernachten. 

Unsere beiden Hotels, die Blockhütten 
oder die Tipis bieten euch weitere Übernach-

tungsmöglichkeiten.

JETZT 

URLAUB  

BUCHEN!

die westernstadt in eging am see

THEMEN-RESTAURANTS • LIVE-MUSIK-ACTS 

TOLLE AUSREITZIELE • TRAININGSLAGER

*Auf Übernachtungsbuchungen bis zum 30.9.2022. Gültig nur auf Buchungen im Zeitraum 13.1.-18.2.

UNSERE NÄCHSTEN REIT-EVENTS:

PULLMAN CITY CLUB-
ORIENTIERUNGSRITT

Eine Herausforderung 
für Jung und Alt

WESTERNPFERD
Pferde- und Reitfestival 
mit Westernpferd-Show

STARKE PFERDE
Kutschen und Kaltblut-

pferde in Action

COWBOY COLLEGE
Reitkurse mit Roger Kupfer 

und Reinhold Bartmann

29.4.2023

11. - 14.8.20236. - 7.5.2023

9. - 11.6.2023
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Bundesjugend-
camp der VFD
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Zum ersten Bundesjugendcamp vom 26. bis 29.05.2022 durften sich  
ca. 40 Kids und Teens im schönen Thüringen treffen und ein vielseitiges  
Wochenende erleben. Von Südtirol bis Ostfriesland waren viele Landesverbände 
vertreten. Ich freute mich sehr, dass ich für das Saarland anreisen durfte.

Am ersten Tag um 14:00 Uhr – Ankunft in Christes. Nach einer herzlichen Begrüßung 
von Constanze und weiteren Betreuern wurden uns die Hütten zum Übernachten 
zugeteilt und wir hatten genügend Zeit, das Camp mit all seinen Aktivitäten wie 
Volleyball, Fußball, Seilbahn, Wippe und Pool zu erkunden.
Sofort willkommen gefühlt, trafen wir uns zu einer Vorstellungsrunde, bei der uns 
anschließend alle möglichen Aktivitäten der nächsten drei Tage erklärt wurden. Von 
Säumen, mit Björn und Dirk aus Bayern und ihren Mulidamen Honey und Puddy, über 
Horsemanship bei Constanze auf der Greenland-Ranch, Karte und Kompass mit Jens 
aus Thüringen, Trailparcours mit den Ponys, Fallschule mit Uli aus Niedersachen, Erste 
Hilfe mit Uwe (First Aid Academy) und 3-D-Bogenschießen, war alles gegeben und 
man hatte freie Wahl bei der Entscheidung. 
Am ersten Abend nach dem Abendbrot versammelten wir uns und brachen zu einer 
Nachtwanderung bei herrlichem Sonnenuntergang auf. Die dortige Aufgabe war es, 
im Team ein Pferd aus verschiedensten Materialien des Waldes herzustellen. Die End-
ergebnisse konnten sich sehen lassen.
Am nächsten Morgen um 9:00 Uhr Aufbruch zur Greenland-Ranch, wo Björn und 
Dirk schon mit ihren Mulidamen, Honey und Puddy, auf uns warteten. Den Vormittag 
verbachten wir mit theoretischen Dingen über das Säumen und über die Mulis. Nach 
einer Stärkung im Camp ging es auch schon an das praktische Säumen und wir wan-
derten ca. 2 Stunden durch den schönen Thüringer Wald.
Zweiter Tag morgens nach dem Frühstück ging es sofort los mit Erster Hilfe.  
Uwe vermittelte diese auf eine sehr spannende Art und Weise an Groß und Klein.  
Mit realistisch dargestellten Unfällen bei denen wir selbst einmal das Opfer und  
einmal den Retter spielen durften, ging die Zeit (leider) sehr schnell um.  
Nachmittags machten wir uns auf den Weg zum naheliegenden 3-D-Bogenschieß-
parcour und verbrachten einen wunderschönen Nachmittag mit Pfeil und Bogen in 
kleinen Gruppen im Wald. Nach dem Abendbrot trafen wir uns am Lagerfeuer und 
genossen das Beisammensein mit Stockbrot und Live-Lagerfeuermusik. 
Dritter Tag und leider schon der letzte, vormittags begaben wir uns noch zu einer 
Rallye durch alle Aktivitäten, die in diesen wunderbaren Tagen möglich waren. Immer 
20 Minuten an einer Station, so konnte man die leider noch nicht erlebten Workshops, 
kurz, schön, sowie gut organisiert, nachholen. Um 13:00 Uhr – Verabschiedung.  
Freunde, die man dort fand mussten verabschiedet werden, doch in der VFD sieht 
man sich immer mindestens 2 Mal.
Wieder einmal ein spannendes Abenteuer, von dem ich euch gerne berichte.

Fabienne Rößner – Teilnehmerin der VFD-SAAR am Jugendcamp
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Praxistests 

68

alljährlich sind wir auf der suche nach nützlichen utensilien, die wir 
während der Wanderreitsaison ausführlich testen. Diese Gegenstände 
sind auf allen unseren ritten mit dabei und werden ständig benutzt. 
Die utensilien, die sich als besonders praktisch, langlebig und nützlich 
erweisen, stellen wir Euch hier vor.

Nachdem ich im vergangenen Jahr die 
Regendecke aus Softshell der Firma Sports-
freund Studios testen durfte und restlos 
begeistert war, freute ich mich schon sehr  
auf den Test der Satteldecke aus reiner Wolle. 
Bislang wusste ich gar nicht, dass es sowas 
gibt. Die Decke in den isländischen Farben 
wurde also gleich nach Lieferung unter  
meinem Rieser Sattel ausprobiert.
Sie ist anatomisch geschnitten und so drückt  
sie nicht am Widerrist und, wenn man schön  
kammert, dann bleibt auch der Wirbelkanal frei. 
Die Decke hat eine Steppung und eine leichte  
Füllung aus Wollvlies. Die Führung für den  
Sattelgurt lässt sich mittels Klettverschlusses  
öffnen, was ich sehr praktisch finde und leider  
an vielen anderen Satteldecken vermisse.  
Auch die vordere Befestigung für den Sattel  
verfügt über einen Klettverschluss.

Sportsfreund Studios 
Satteldecke aus reiner Wolle
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für euch auf Herz und Nieren getestet
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Im zurückliegenden heißen Sommer hat mein Pferd 
unter der Satteldecke viel weniger geschwitzt als unter 
Baumwollsatteldecken. Legt man die Decke wenige 
Minuten in die Sonne, so ist sie getrocknet. Perfekt kam 
sie aus der Waschmaschine nach einer Wäsche mit 30 
Grad und flüssiger Schmierseife, allerdings ohne starken 
Schleudergang. Das Trocknen dauert auch nicht lange 
und schon ist sie wieder nutzbar.

Auch das kleine Sattelpad, das ich testen durfte, weist 
alle diese Vorzüge auf. Es hat keine Befestigungen für 
den Sattel, braucht es auch nicht, denn es liegt sicher, 
ohne zu rutschen. Das Pad kostet 159,00 €, die Sattel-
decke 199,00 €. Beide Produkte sind echt Made  
in Germany, weitere Infos findet ihr unter 
www.Sportsfreund-studios.com 
Christiane Claus

Stiefel Pflanzenkohle

Mein Isländer neigt zu Kotwasser und hat bei 
Aufregung oft Durchfall. Kohle wirkt sich sehr 
positiv auf die Verdauung des Pferdes aus. 
Das Kotwasser ging deutlich zurück. Auch der 
Durchfall, der sich z. B. bei Fahrten im Hänger 
besonders zeigt, hat sich sehr gebessert.  
Im Verlauf des Sommers ließ das Kotwasser 
nach und der Bauch des Isländers war  
deutlich entspannter. Die Stiefel Pflanzen-
kohle ist seitdem fester Bestandteil des  
Futterplanes meines Isländers. 

Christiane Claus

Auch dieses Jahr durften wir wieder interessante Produkte von Stiefel testen.  
Ich war mit Zinkspray und Pflanzenkohle mit von der Partie. Mein klarer Favorit  
ist das Zinkspray! 
Mit der Pflanzenkohle bin ich da etwas verhaltender. Man liest viel Gutes und  
viele Anwender sind von der Anwendung überzeugt. Durch die aktive Gift- und  
Schadstoffbindung soll der Magen-Darm-Trakt entlastet und der Stoffwechsel  
unterstützt werden. Ich konnte hier leider keine merkliche Verbesserung feststellen. 
Vielleicht war aber auch die Anwendungszeit mit einem Eimer nicht lang genug.  

Julia Franke
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Mineralpaste von Stiefel / 3 Testberichte

„Die Hulk-Maske für müde Beine“

Praxistests 
für euch auf Herz und Nieren getestet

Eine grüne Mineralpaste zur äußerlichen  
Anwendung mit wichtigen Spurenelementen. 

Zuerst einmal habe ich die Stiefel Mineralpaste an 
mir selbst ausprobiert. Nein, nicht im Gesicht, son-
dern an meinen müden Beinen und Füßen nach der 
Nachtschicht. 

Das Auftragen war leichter, als ich dachte.  
Die Paste lässt sich mit feuchten Händen echt  
gut verreiben. Nach ein paar Minuten war das Zeug 
trocken, lag wie eine zweite Haut auf der meinigen. 
Ich hätte Kleidung drüber anziehen können, es hat 
nichts gekrümelt oder sich abgerieben. Thermo-Ef-
fekt gab es nicht.  

Das Abwaschen muss aktiv geschehen. Lässt man 
einfach nur Wasser drüber laufen, bleibt die Paste an 
Ort und Stelle. Dann kam Josy an die Reihe: Auch bei 
ihr waren das Auftragen und Verteilen sehr einfach 
und krümelfrei. Die Paste trocknete schnell, ist dann 
einfach auszubürsten oder mit Wasser abzuwaschen.

Fazit: Man kann seinem Pferd mit dieser Paste 
etwas Gutes tun. 
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Die Idee, dass über die Haut Mineralstoffe  
aufgenommen werden, macht nur bei regelmäßiger  
Anwendung Sinn oder bei einer temporären Kur. 
Das Problem der Anwendung ist auf jeden Fall prima 
gelöst, denn die Paste haftet auch auf Fell wie eine zweite 
Haut, einbandagieren ist möglich und das Wetter kann  
ihr nichts anhaben, wenn sie einmal aufgetragen ist. 

So ist sie auch für die draußen lebenden Pferde praktikabel. Um einen Kühl- oder  
Wärmeeffekt zu erzielen, muss man die Paste vorher entsprechend behandeln, also  
im Kühlschrank aufbewahren oder erhitzen. Das kommt mir etwas umständlich vor, ist 
aber machbar. Dafür eignet sich auch das Stiefel Suspenat oder die Stiefel Pferdesalbe. 
Diese beiden Produkte wurden in den vergangenen Jahren von mir getestet und haben 
einen Kühleffekt. Der Verbrauch ist wegen des leichten Auftragens bei allen drei Pasten 
sehr übersichtlich. 
Dagmar Cullmann

Der Inhalt las sich vielversprechend und wurde natürlich umgehend ausprobiert.  
Da meine Hala gerade in dem Testzeitraum unter Hufrehe litt, war dies natürlich die  
Probe aufs Exempel. Durch die lange Stehzeit in der Anfangsphase sind Halas Beine 
leicht angelaufen, sodass ich ihr mit der Mineralpaste etwas Erleichterung verschaffen 
wollte. Ich habe sie gleichmäßig auf Halas Beine aufgetragen und leicht einmassiert. 
Nach der dritten Anwendung sah man bereits eine deutliche Verbesserung:  
Die Beine liefen kaum bis gar nicht mehr an.

Also dachte ich mir, wenn’s so gut klappt, könnte man auch das kleine Überbein mit  
der Paste behandeln. Natürlich dauert die Behandlung eines Überbeins wesentlich 
länger, aber bis dato sieht’s ganz danach aus, dass auch dieses mit Geduld und Spucke, 
besser gesagt mit Stiefel Mineralpaste, verschwinden wird. 
Fazit: Die Stiefel Mineralpaste wirkt tatsächlich gut, insbesondere bei angelaufenen 
Beinen, und ist leicht aufzutragen. Der Geruch ist auch angenehm und das  
Preis-Leistungs-Verhältnis stimmt.     
Saskia Teschke

Die Mineralpaste hat uns bei den Wanderritten in diesem Jahr begleitet und kam auch 
zum Einsatz. Kleinere Schwellungen in der Sattellage der teilnehmenden Pferde wurden 
damit behandelt. Die Paste wurde abends aufgetragen und am Morgen ausgebürstet 
oder mit Wasser abgewaschen. Die Schwellung war fast weg. So konnte mit der  
abendlichen Pasten-Behandlung Schlimmeres verhindert werden.
Die 850g Dose kostet im Handel 10,20€, sie ist auch in der 2 kg Dose erhältlich.

Christiane Claus
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Stiefel Zinkspray 

Praxistests 
für euch auf Herz und Nieren getestet

Auch dieses Jahr durften wir wieder interessante Produkte 
von Stiefel testen. Ich war mit Zinkspray und Futterkohle 
mit von der Partie. 
Mein klarer Favorit ist das Zinkspray! Es deckt  
kleine Abschürfungen und Wunden zuverlässig ab.  

Zudem hält es die Wunde sauber und trocken und  
sorgt für eine schnelle Heilung. Ich bin begeistert  
und habe das Stiefel Zinkspray oft in Gebrauch,  
so dass ich es schon mehrmals nachkaufte. 

Julia Franke

Mein Isländer leidet unter Sommerekzem und trägt (dem Klimawandel geschuldet) 
inzwischen fast ganzjährig eine Decke. Leider mag er aber überhaupt keine Fliegen-
masken, sodass Stirn, Ohren und Genick sehr oft blank gescheuert oder sogar blutig 
sind. Leider sind das Stellen, an denen „normale“ Lotionen schwierig anzuwenden 
sind, denn die meisten sind schlecht zu verteilen, halten nicht gut oder sind nicht gut 
aufzutragen.

Die firma stiefel verspricht mit ihrem Zinkspray:
„Stiefel Zinkspray ist ein Hautschutzsalbenspray mit Zinkoxid zum Abdecken von 
Wunden und Ekzemen. Für eine verbesserte und schnellere Regeneration der Haut ist 
Zink essentiell. 

Test 1

2
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In Form von Zinkoxid kann Zink die Bildung von neuem, gesundem Hautgewebe 
äußerlich unterstützen. Stiefel Zinkspray eignet sich daher optimal zur Abdeckung von 
betroffenen Hautstellen und hilft gleichzeitig das Eindringen von Keimen und Schmutz 
zu verhindern. Der Film, der sich über die Haut legt, ist atmungsaktiv und flexibel.“

Das hat sofort mein Interesse geweckt. Eine Zink-Salbe als Spray aufzutragen, das  
hört sich vor allem für die empfindlichen Ohren super an! Und tatsächlich:  
Das Spray ist einfach anzuwenden, hält gut auf der Haut und wird von meinem Isi  
auch gut angenommen. Offene Stellen sind innerhalb weniger Tage verschwunden.  

Ich werde das Produkt auf jeden Fall weiterverwenden und empfehle es gerne weiter. 

Andrea Schilling

73

Eines unserer Pferde wurde von einem üblen Insekt an mehreren Stellen am Hals  
und an der Mähne gestochen. Es bekam große heiße und harte Pusteln, die wohl 
sehr gejuckt haben. Über Nacht hat sich das Pferd diese Stellen aufgescheuert. Am 
nächsten Morgen kam das Zinkspray zur Anwendung. Mehrfach am Tag wurde das 
Zinkspray aufgesprüht und so konnte die Haut wieder heilen. 

3
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Praxistests 
für euch auf Herz und Nieren getestet

Auf Nachfrage erhielt ich folgende Information vom Hersteller:
„Das Zinkspray dichtet die Wunde nicht wirklich ab. Es legt einen atmungsaktiven 
Schutzfilm über die Wunde, der das Eindringen von Keimen und Schmutz verhin-
dern soll“. 

Im Hochsommer wurden die Isländer von den Grasmilben befallen und juckten sich 
so, dass kleine Wunden entstanden. Die Fliegen wollten dann die Wunden besiedeln. 
Das konnten wir mit dem Zinkspray verhindern. Dadurch konnte die Wunde unge-
stört heilen. 

Auch beim Wanderritt kam das Spray zum Einsatz bei einer Teilnehmerin, deren Pferd 
eine Scheuerstelle in der Gurtlage hatte. Hier hat das Spray gut geholfen und das 
Pferd konnte alle Reittage mitmachen. 

Christiane Claus

Barefoot Fliegenmaske

In diesem Sommer durften wir die Fliegenmasken  
von Barefoot testen. Da mein Isländer sehr empfind- 
liche Augen hat, ist es wichtig, dass keine Fliegen an  
die Augen kommen. Also muss er ständig eine Fliegen-
maske tragen. Oft bekommt er aber dann offene Stellen 
am Kopf. 
Nicht so bei der Fliegenmaske von Barefoot, die an  
den Rändern ganz mit weichem Fleece eingefasst ist. 



75
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Praxistests 
für euch auf Herz und Nieren getestet

Darunter liegen elastische Einsätze, so dass sich die Maske gut am Kopf anpasst.  
Über große Klettverschlüsse an den Ganaschen und hinter den Ohren lässt sich  
die Maske individuell anpassen und ist auch für Pferde geeignet, die an den Ohren 
empfindlich reagieren. Die Maske ist so geschnitten, dass der Netzstoff immer weit 
genug vom Auge entfernt ist. Ich habe unsere Masken über Sommer mehrfach von 
Hand gewaschen und das vertragen sie gut. 

Die Größen decken ziemlich alle Pferde ab, vom Shetty bis zum Kaltblut.  
In rot und in blau sind die Masken ein echter Hingucker. Der Preis liegt bei 26,95 €  
und weitere Infos gibt es hierzu unter www.barefoot-saddle.com  

Christiane Claus
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Freude
am Pferd
Qualitätsfutter mit Tradition 
und Innovation.

Futtermühle Tock GmbH
Weinbachstraße 18-20, 66798 Wallerfangen-Ihn
Telefon 06837 411  •  E-Mail info@tocks.de

Folge uns  
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Europa-Stafette 
50 Jahre VFD  

Große Dinge werfen ihre Schatten voraus / dabeisein ist Alles!
Der Beitrag der VFD-SAAR zum 50-jährigen Jubiläum der VFD/ 2023

Vom 26. – 30.7.2023 wird im Westerwald das 50-jährige Bestehen der VfD gefeiert. 

Hierzu wollen wir Saarländer natürlich, wie beim 40-jährigen Jubiläum, einen  
Beitrag leisten. Wir starten am 1. Mai in Frankreich mit einer Europa-stafette und  
die Übergabe nach Deutschland wird am Denkmal der großen Europäer in Berus  
statt finden.   

Beim Sternritt in Saarwellingen wird die Stafette am 7.5.2023 dorthin übergeben. 

Sie soll ihren weiteren Weg quer durch das Saarland nehmen.  
Eine ungefähre Richtung könnten hierbei folgende Orte sein:

Saarwellingen, Nalbach, Düppenweiler, Schmelz, Michelbach, Nunkirchen,  
Badenbach, Noswendel, Dagstuhl, Buweiler, Oberlöstern

So oder ähnlich. Natürlich freuen wir uns auch über andere Stecken, die ihr reiten 
könnt mit Freunden oder alleine.  

Alle Mitglieder und Nichtmitglieder können an der Stafette teilnehmen.   
Ihr sammelt in eurer Gemeinde Grußbotschaften ein vom Bürgermeister  
oder vom Pfarrer oder von lieben Menschen, die den Pferden nahestehen.  
Diese werden in der Stafettentasche gesammelt und immer weiter transportiert.
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Fest steht schon, dass die Stafette bis zum 19.5. in Oberlöstern ankommen muss,  
denn von dort aus organisiert Nadine Hewer am 20.5. einen Tagesritt zum Keltendorf 
in Otzenhausen, wo der Abschluss des saarländischen Teiles stattfinden wird.   

Daggi übernimmt dort die Stafette und wird sie bei einem 2-Tages-Rittes am  
3. und 4. Juni an die Wanderreitstation Merges in Friedelhausen übergeben.  

Zum Tagesritt und zum 2-Tagesritt könnt ihr euch anmelden und habt dann  
eine Wanderrittführerin an eurer Seite (siehe auch Terminliste weiter vorne in Heft).

Wir freuen uns über eure Vorschläge zur Streckenführung  und vor allem über eure 
Teilnahme. Meldet euch einfach unter: 
1.vorstand@vfd-saar.de oder 2.vorstand@vfd-saar.de

Weitere Infos zum Jubiläum findet ihr unter www.vfdnet.de  
und zur saarländischen Stafette unter www.vfd-saar.de 

Wir werden per Rundmail ein stafettentagebuch versenden  
mit allen Infos und den Ideen unserer Mitglieder.
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alles fing mit einer schnaps-
idee im sommer 2020 an.  

Ich wollte mit meinem  
Herzenspferd die Alpen  
überqueren und nach Italien  
zum Reschensee reiten.  

Ich hatte mein Vorhaben kaum 
ausgesprochen, da wurden von 
einigen Wanderreitern erheb-
liche Zweifel an meinem Pferd 
geäußert. Ich musste mich mit 
Aussagen wie "Das kannst du 
doch nicht machen..." oder " 
Aslan schafft das nicht, er ist ein 
Friese und kein richtiges Wander-
reitpferd" herumschlagen.  

Nachdem ich mit Anna Nusser, 
Wanderrittführerin und Organi-
satorin des Rittes, Kontakt auf-
genommen hatte und sie diese 
Zweifel aus dem Weg geräumt 
hatte und mir eine Zusage zur 
Teilnahme gab, begann mein 
Training im November 2020.

Von Füssen bis zum Reschensee 

Mit 'dem Friesen' 
     durch die Alpen 

Tamara Palmeri
            und Aslan
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WIRKSAMER GESCHMACK. 
VON TIERÄRZTEN ENTWICKELT UND EMPFOHLEN.

FÜR DEN BEWEGUNGSAPPARAT

Sie haben Fragen?
 
Kontaktieren Sie jetzt unser Veterinär-Team

  08234 / 96 22 418            vet@happydog.de

MOBILITY

AUCH ALS  
SNACK!

Für den  
fitten Reit- 
begleithund

Tamara Palmeri
            und Aslan
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Die Zeit verflog und schon stand der 13. September 2021 vor der Tür.  
Es hieß morgens um 6 Uhr Abfahrt nach Füssen. Die Fahrt verlief problemlos und  
nach dem Ausladen der Pferde wurden die Gespanne weiter nach Nauders gefahren. 
Unser Trosser Sven Nusser brachte alle Fahrer sicher zurück nach Füssen und  
begleitete uns auch weiterhin auf der ganzen Tour.

Dienstag 14. September 2021. 
Jetzt wurde es ernst. Unser Ritt startete um 10 Uhr und führte uns nach einem Mittag-
essen im Berggasthaus Bleckenau über den Schützensteig nach Österreich zu unserer 
ersten Etappe, der Musteralpe am Plansee. Dort wurden die Pferde in Paddocks unter-
gebracht, die wir ratzfatz in Zweierteams aufgebaut hatten. Nun hieß es: Pferde ver-
sorgen, Reflexhalfter anziehen und die GPS-Tracker zur Überwachung des Standortes 
über Nacht einschalten. Direkt an der ersten Station konnten wir uns an die Landluft 
gewöhnen, denn unsere Schlafzimmer befanden sich direkt über dem Kuhstall.

Am nächsten Tag trafen wir uns um 8 Uhr im Restaurant der Musteralpe und starteten 
dann gemütlich in den Mittwoch. Es ging am Bach entlang, die Berge immer im Blick. 
Ab Ehrwald hatten wir die Zugspitze direkt vor den Augen und konnten am Fuße bei 
herrlichem Wetter tolle Fotos schießen und unser Satteltaschenpicknick einnehmen. 
In Biberwier angekommen, standen uns wieder tolle Zimmer im Hotel Löwen zur 
Verfügung. Unsere Pferde durften ca. 5 Gehminuten entfernt in ihren Paddocks im 
Reitstall übernachten. Der Abend im Hotel Löwen wurde zur Tourenbesprechung für 
den nächsten Tag genutzt, denn unsere geplante Route über das Marienbergjoch war 
wegen eines Murenabgangs nicht mehr möglich. Unsere Tour nahm ihren Lauf über 
die Claudia Augusta, welche uns an einem herrlich sonnigen Tag zum Glöckhof nach 
Obtarrenz brachte.
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Unseren Pferden standen hier große, helle Boxen zur 
Verfügung und wir konnten es uns in einer tollen 
Hütte ganz im Westernstil und einem Saloon gemüt-
lich machen. Geduscht wurde hier übrigens in einer 
Holzwanne, bei der das Wasser noch im Kessel mit 
Feuer erhitzt wurde. Einfach nur genial. Die Einrich-
tung und die Gastfreundlichkeit am Glöckhof luden 
zu dem ein oder anderen Schnäpschen und Likörchen 
ein. Es war ein langer und lustiger Abend. Insbe- 
sondere, da uns eine Freundin besuchen kam. Sie 
konnte die Alpenüberquerung leider nicht antreten, 
da ihre Stute lahm ging. 

Trotz ausgiebiger Feierlaune schaffte es jeder pünkt-
lich um 9 Uhr am nächsten Morgen auf seinem Pferd 
zu sitzen. Und so brachten uns unsere treuen Rösser 
in Bronnbach über die Bundesstraße sowie über die 
Inntalbrücke, dann über schmale Pfade hoch auf 1800 
Höhenmeter, von wo wir eine herrliche Aussicht auf 
das Pitztal genießen durften. Von hier aus ging es 
dann nur noch runter nach Neu Amerika in Wenns. 
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Dort erwartete uns bei der Ankunft Familie Eiter mit einem Willkommens-Schnaps. 
Für die Pferde waren große Außenboxen mit leckerem Heu gerichtet und wir teilten 
uns die Mehrbettzimmer.

Die Zeit verflog nur allzu schnell und schon stand der Samstag vor der Tür. Die Route 
führte uns auf schmalen, verwurzelten Wegen durchs Hochmoor zum Gacher Blick. 
Auch hier meinte es der Wettergott gut mit uns und wir konnten eine grandiose 
Aussicht genießen. Es war einfach nur phantastisch. Anschließend wurden die Pferde 
720 Höhenmeter runter ins Tal geführt. Unten angekommen ging es eben am Inn 
entlang, durch Rinderherden und kleine Dörfer bis nach Pfunds zu Mannis Ranch. 
Hier stand am darauffolgenden Tag das größte Highlight bevor: die Überquerung  
des Saderer Jochs auf 2397 Höhenmetern.

Weil die Wettervorhersage schlecht war, ging es schon um 6 Uhr morgens los, doch 
der höchste Punkt wurde trocken und sicher überquert. Beim Abstieg konnten  
unsere Pferde dann ihre Trittsicherheit und wir unsere Nervenstärke beweisen.  
Auf halber Strecke an der Labaunalm bekamen unsere Pferde Heucobs und Kraftfut-
ter, welches bereits von unserem Trosser gerichtet worden war. Nach der Stärkung  
war es nicht mehr weit bis zu unserer Unterkunft in Nauders. Hier schliefen wir im 
Hotel und die Pferde standen im selbst aufgebauten Paddock hinter dem Hotel  
auf einer saftig grünen Wiese.  

Am nächsten Tag konnte ich dann mit meiner Gruppe vom Vinschgauer Turm im 
Reschensee in Italien mit einem lachenden und einem weinenden Auge auf die  
7-tägige Alpenüberquerung zurückblicken.

Nach einer komplikationslosen 8-stündigen Heimfahrt konnte ich Aslan am  
nächsten Tag endlich wieder zu Hause an meinem Offenstall ausladen und erfreute 
mich darüber, wie er seine Koppelkumpels begrüßte. Seit fast 15 Jahren begleitet 
mich Aslan durch mein Leben und ein solches Abenteuer schweißt einfach noch 
enger zusammen.

Dieser außergewöhnliche Ritt verlangt gezielte Vorbereitung, beste Weggefährten 
und eine optimale Planung. Daher möchte ich an dieser Stelle meinen Reiterfreun-
den, Anna und Sven Nusser, die mir dieses Abenteuer ermöglicht haben, ganz  
herzlich danken.

Mein ganzer Stolz gilt meinem Herzenspferd Aslan,  
der mich sicher über die Alpen nach Italien gebracht hat.

84
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   Le Cheval – Das Reiterstübchen
Western Fashion & Riding Equipment

  ab Mitte Dezember 2020 ist das Reiterstübchen
wieder für alle Country- und Westernfans geöffnet
     Mittwoch und Samstag von 14°° - 18°° Uhr
             Differter Straße 28a in Überherrn

Stylische Western
mode

Exklusives Equipment von Showman

       
    einmalig im Saarland

Pflege- und Stallbedarf

Weidezaun

   Stars & Stripes
WI Western Imports
 German Riding u.a.

www.lecheval-ueberherrn.de

  Mobil: +49 170-2921056
 Claudia Scholer-Buchheit
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Ursels Stallideen
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Ein paar Dinge, um es den Pferden 
im Sommer leichter zu machen.

Da sich die Mode für das Wohnzimmer geändert hat, 
sind lange Gardinen vom Boden bis zur Decke und von 
Wand zu Wand nicht mehr so modern. Also liegen die 
edlen Stores nutzlos in der Tüte, eigentlich zu schade 
für die Abfalltonne.

Glückliche Pferde haben einen Stall zum einfachen 
Reingehen um sich vor Nässe, Kühle und Hitze zu  
schützen, aber genau so leicht können die Mücken, 
Fliegen und sonstige Plagegeister sie verfolgen.  
Dagegen hat sich die Industrie etwas einfallen lassen.

Schwere, von der Decke bis zum Boden hängende, 
überlappende Kunststoffstreifen sollen dieses  
verhindern. Gut gedacht, aber die Dicke des  
Materials und die harten Materialkanten hindern  
beim einfachen durchgehen. Frische Luft und Wind 
werden auch abgehalten.
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Der „Saarlandtag“
mit Dr. Christof Reichert
Fachtierarzt für Pferde und Pferdechirurgie 
Diplomate ECVS

Ambulante Untersuchungen an 
Ihrem Stall auf Klinikniveau

Unverbindliche Beratung auf 
Augenhöhe

Erstklassige Kompetenz

Bereiche:
Orthopädie
Chirurgie
Sportmedizin
Rehabilitation
Innere Medizin
Zahnmedizin

„Salzhofen Mobil“
Der Transportservice der Klinik

Vom Saarland nach Salzhofen und zurück

Das „Saarlandticket“
Die spezielle Transportlösung fürs Saarland

Abholung des Patienten am und
Rücktransport zum Heimatstall

Medizinisch ausgebildetes Personal

Transport im modernen und 
kameraüberwachten Pferdetransporter

24/7 im Einsatz für Sie und Ihr Pferd

📞📞 07252 – 93640
✉ info@salzhofen.de
🖥🖥 www.salzhofen.de

Da kamen mir wieder die nutzlosen Gardinen in den Sinn. Mit etwas Geschick, 
gutem Augenmaß, Stallseil und einer Nähmaschine habe ich für mich eine Lösung 
gefunden.

Die Kanten der Gardinen, dreifach umgelegt zur Verstärkung, einfach runtergenäht 
und an dem von Wand zu Wand montierten Stallseil aufgehängt. Zwei-dreimal die 
Pferde durchgeführt und fertig.

Auch alte Bürsten und Besen, in richtiger Höhe angeschraubt und regelmäßig  
gesäubert, lieben unsere Pferde. 

Podeste, aus mehreren Paletten zusammengeschraubt und mit stabilen  
Teppichplatten belegt, werden gerne als Gymnastikgerät benutzt.

Eine Holzwippe oder ein an einem Baum gehängter Ball unterbricht die Langeweile, 
die Pferde haben können, wenn der Zaun sie daran hindert, spazieren zu gehen.

Ursel Wolf
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Wann sollte man das Abwehr- und 
Immunsystem des Pferdes stärken ?

 bei schlechtem Immunsystem
 geschwächter Organismus während und nach Krankheit
 Infektion, Husten
 Allergien (Ekzem, Probleme der Atemwege)
 Anämie
 Mineralmangel
 Stress
 Erschöpfung, Müdigkeit
 zur Vorbeugung bei Wetterumschwung, Stallwechsel, 
 Transport od. nach Klinikaufenthalt

Ein gut funktionierendes Immunsystem ist der beste Schutz vor Krankheiten und 
äußerlichen Einflüssen. Grundlage hierfür ist auch eine gesunde und ausgewogene 
Ernährung, ausreichend Bewegung und die Vermeidung von Stress.

Das Zentrum des Immunsystems ist der Darm. Eine normale Funktion des Darmes 
spielt für das Immunsystem des Pferdes eine große Rolle. Darum ist es auch wichtig, 
die Darmfunktion zu stärken.

Um ein schwaches Immunsystem beim Pferd aufzubauen und zu stärken können  
bestimmte Kräuterzusammensetzungen und Schwarzkümmelöl kur weise als  
natürliche Futterergänzung unterstützen.

Kräuter – sind ein natürlicher Bestandteil der Nahrung eines Wildpferdes. Da es  
zwischen einem Wildpferd und dem heutigen Hauspferd von der Verdauung her  
keinen Unterschied gibt, gehören Kräuter zu einer artgerechten Fütterung dazu.  
Das Pferde sehr positiv auf Kräuter reagieren, konnten viele Pferdebesitzer schon 
feststellen.

Anzeige

88
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Human- und Veterinärmedizintechnik GmbH
Keltenstraße 11   D-66453 Gersheim
Tel:. 0049 68 43/ 9 99 91 02   www.alphamed-vet.de

Kräutermischungen 
für

Pferde und Hunde

www.alphamed-shop.de
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seit vielen Jahren bewährt .... und immer wieder gerne benutzt.
Hier möchten wir euch Dinge vorstellen, die sich über viele Jahre hinweg 
bei uns bestens bewährt haben.

Entstaubtes Heu    von der firma „mein streu“

Bei unseren Wanderritten im vergangenen Sommer  
haben wir wieder schmerzlich erfahren müssen, wie  
problematisch es sein kann, gutes Pferdeheu an den 
Quartieren zu bekommen.  
Einmal sah das Heu proper aus, schön grün und wenig 
staubig. Aber keines der 8 teilnehmenden Pferde wollte 
es gerne fressen. Fünf der Pferde verweigerten das Heu 
völlig, was bei einem Wanderritt schon einer Katastrophe 
gleichkommt. Beim nächsten Mal bekamen wir einen 
Rundballen Heu, der eigens für uns besorgt wurde.  
Leider war das Heu an der einen Seite ganz schimmelig. 
Also wieder eine Katastrophe.
Aus dieser Erfahrung heraus bin ich als Wanderritt-
veranstalter schon vor einigen Jahren dazu über  
gegangen, das Raufutter für unsere beiden Isländer  
immer mit dabei zu haben. 

Natürlich stellt das ein Platzproblem im Hänger dar, wenn man für 4 – 5 Tage Futter 
mitnehmen will. Hier bietet die Firma „mein Streu“ eine sehr gute Alternative. 
Verpacktes entstaubtes Heu von sehr guter Qualität mit einem Gewicht von 18 
kg. Die Ballen kann man auch gut im Auto transportieren, denn sie sind ganz fest 
verpackt und das Fahrzeug bleibt sauber. 
Top Hay kostet einzeln im 18 kg Beutel 12,20 €. Klar ist das teurer als normales Heu, 
aber vielleicht spart man sich dadurch den Tierarzt nach einem Wanderritt. Der 
Transport kommt natürlich noch dazu, daher lohnt es sich vielleicht, eine Lieferung 
gemeinsam mit ein paar Leuten zu organisieren, um eine kostenfreie Lieferung zu 
bekommen.   Alle Infos hierzu auf der Homepage unter www.meinstreu.de  

Altbewährtes 
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Ölpresslinge           als Ergänzungsfutter

Regional, mit kurzen Wegen………..das ist bei unseren 
Mitgliedern im Saarland immer ein Kriterium.  
Wenn dann noch sehr gute Qualität und ein günstiger 
Preis hinzukommen, dann finde ich Dinge richtig gut.

Und so ist es mit den Presslingen aus der Ölherstellung 
vom Berghof in Einöd. Leinpresslinge, Leindotterpress- 
linge und Mariendistelpresslinge bestelle ich dort schon 
seit einigen Jahren regelmäßig und bin von der Qualität 
und dem Lieferservice absolut überzeugt.  
Die Presslinge werden von den Pferden im Kraftfutter 
sehr gerne gefressen und sie ersetzen schon seit langem 
die Leckerlies, denn schließlich will man ja nur gesunde 
Sachen füttern.

Der 5 kg-Preis liegt bei 9,00 € und ist damit spitzenmäßig.  
Entweder fährt man zur Ölmühle zu den Öffnungszeiten  
oder man bestellt im Shop. Die Versandkosten liegen bei 7,00 € und bei einem 
Bestellwert von 50,00 € bei 5,00 €.  
Es lohnt sich, hochwertige Öle oder aber den absolut einmaligen Senf  
gleich mit zu bestellen. Die Senfsaat für den Senf stammt aus deren eigenem 
Anbau.

Ein Blick auf die Homepage lohnt sich auf alle Fälle: www.bliesgauoelshop.de

Altbewährtes 
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Wanderreithose     der firma seiler

Im Jahr 2016 habe ich eine Wanderreithose der Firma  
Seiler getestet und anschließend in unserem Kalender 
vorgestellt. Noch heute ist diese Jodhpurhose mein  
ständiger Begleiter auf unseren Wanderritten. 

Sie ist immer noch, obwohl tausendfach getragen, sehr 
gut in Form und hat weder Farbe noch Elastizität verloren. 
Das hängt wohl an dem tollen Stoff, der in der Schweiz 
von der Firma Schoeller hergestellt wird.  

Auch der hochwertige Besatz aus Clarino ist noch super  
in Ordnung. Im Sommer wie im Winter bietet die Hose 
einen ausgezeichneten Tragekomfort. 

Mit einem Preis von 179,90 € liegt die schicke und  
praktische Hose im mittleren Preissegment für  
hochwertige Jodhpurhosen, bietet aber zusätzlich  
den Vorteil der vielen Taschen. 

Altbewährtes 
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Mein Fazit nach einer siebenjährigen Nutzungszeit:  
die Hose ist jeden Cent wert!   

Eine Besonderheit gibt es bei der Firma noch:  
für einen Aufpreis von ca. 25,00 € fertigt der Hersteller  
die meisten Modelle nach Maß.  

Infos zur Hose und zur Firma Lookri: www.lookri.de

Christiane Claus und die Isibande
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Hofbeschreibung 
 In dem idyllisch gelegenen Ort Aschbach, finden sie uns, die Familie Frank. Seit weit über 35 Jahren, leben wir für und mit unseren 
Pferden. Nach dem Motto „learning by doing“ haben wir uns in zwei Generationen (3. steht bereit) für ein entspanntes und 
abenteuerreiches Freizeitreiten entschieden. Unser Reitgebiet zwischen Pfälzer-Wald und Hunsrück, an Glan und Lauter entlang 
bieten sowohl dem Erfahrenen, als auch dem Wanderreit-Einsteiger hervorragende 
Möglichkeiten für abwechslungsreiche Touren. Zur Abkühlung der Pferde bieten sich Euch 
mehrere Stellen im Glan, zum Planschen und schwimmen an. Wir sind Euch natürlich gerne 
bei Eurer Streckenplanung oder der Quartiersuche behilflich. Unser großer Offenstall, 
der direkt in einen alten Steinbruch integriert ist, schützt vor schlechten 
Witterungseinflüssen. Oberhalb des Stalls wachsen über 100 Jahre alte Eichen und 
spenden zusätzlich Schutz und Schatten. Daran angeschlossen, befindet sich eine rund 5000 
qm große Wiese als Auslauf. Rund um den Stall gibt es noch zwei weitere Weiden und zwei Boxen, somit können gruppenfremde Pferde 
getrennt untergebracht werden. Wir haben Platz für bis zu 8 Reiter*innen in Zwei.- und Mehrbettzimmern. Die Unterkünfte sind rustikal, 
wer es komfortabler möchte, hat die Möglichkeit auf eines unserer befreundeten Hotels im Umkreis von ca. zwei Kilometern 
auszuweichen. Die Hotels bieten eine gutbürgerliche bis gehobene Küche. Selbstverständlich unterstützen wir Euch gerne und bieten uns 
als Shuttleservice an. 

Wir freuen uns auf Eure Bekanntschaft und die Geschichten die Ihr uns erzählen möchtet. 

         

      Blick auf die MoseL             Gästerunde im Offenstall Aschbach    Station 

                                          

     Wanderreitzimmer              Wanderreiter Hütte                         Unser Frühstücksbüffet             Der Glan 
  

           

 10 Plätze                      8 Personen                   Verpflegung      Service                    weitere Angebote findet Ihr hier 

Rittführung, Anhängertransfer, Leihpferde, Gepäcktransfer, Streckenplanung 

Wanderreiter-Frank 
Heike und Uwe Frank 
Bachstraße 5 
67753 Aschbach 
Telefon: 06304-4205 
Fax: 06304-921919 
Mobil: 0171-7551010 

GPS Position: 
N 49° 36.028 
E 7° 34.714 
Internetseite der Reitstation: 
www.wanderreiter-frank.de 
E-Mail Adresse der Reitstation: 
Info@wanderreiter-frank.de 
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uNsEr VErsIcHEruNGspartNEr 
für VfD-MItGLIEDEr!

Unser Versicherungspartner, die im Pferdesport bekannte 
Schütz & Thies Versicherungskontor KG, bietet für unsere Mitglieder 
hervorragende Rahmenkonditionen für Pferdehalter, Reiter, Reitlehrer und 
Pferdebetriebe. 

Hervorzuheben ist die Pferdehaftpflichtversicherung von Schütz & Thies 
für Kleinpferde und viele genannte Pferderassen auch über 148 cm 
Stockmaß. 
Bei einer Versicherungssumme in Höhe von 20 Mio. € und einem 
excellenten Versicherungsschutz beträgt der Beitrag für unsere Mitglieder 
gerade einmal jährlich 64,00 €! 
Selbstverständlich sind u.a. auch Fremdreiter und Reitbeteiligungen 
mitversichert. Großpferde können für jährl. 122,00 € versichert werden. 

Auch für die Pferde-OP-Versicherung gibt es in den Tarifvarianten Basis,  
Premium und Premium Plus bis zu 35 % Nachlass  
(Kombi-, Mehrpferde-, Selbstbehalt- und Zahlweisen-Nachlass). 

Für alle anderen Versicherungen außerhalb des Pferdesports erhalten  
unsere Mitglieder ebenfalls Nachlässe zwischen 25 und 45 %. 

Schütz & Thies stehen euch mit Ihrem Team bei Fragen gerne zur Verfügung.   
Im Vordergrund steht die individuelle Beratung.  
Seit fast 30 Jahren betreuen sie deutschlandweit Privatkunden,  
Firmen aus dem Klein-, Mittel- und Industriegewerbe und Vereine. 
Für eine Vielzahl Pferdesportverbände und deren Mitglieder sind sie  
seit Jahren ein kompetenter Ansprechpartner, wenn es um hochwertige  
Versicherungslösungen zu sehr günstigen Rahmenverträgen geht.

Der Service für unsere Mitglieder:
 Exklusive Rahmenverträge mit hervorragendem Versicherungsschutz 
  Beitragsnachlässe bis zu 45 %
  Unbürokratische Abwicklung mit sofortiger Versicherungszusage 
      und schneller Schadenregulierung
  Automatsche Anpassung der Rahmenverträge an aktuelle Erfordernisse
  Einzelfalllösungen 

Bei Fragen: Tel. 0421-33111200 oder www.ipzv-versicherungen.de
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SCHÜTZ & THIES               Tel. (0421) 33 111 200

 

Alle Beiträge verstehen sich einschl. Versicherungssteuer. 
Irrtum und Druckfehler vorbehalten 

 

BEITRAGS-NACHLÄSSE 
für Mitglieder  
und Angehörige bis zu     

V E RS I C H E R U N G S KO N TO R  KG 45 % 

   
 

 

Kleinpferde 
jährl. nur 64,00 €! 

 

(Großpferde 122,00 €) 

20 Mio. € - Deckung  

 Einschl. Fremdreiter und Reitbeteiligungen 

 Einschl. Mietsachschäden  

 Einschl. Bergungs- und Rettungskosten 

 Einschl. Flur- und Weideschäden, u.v.m. 

 

 

bis zu 35 %   
Nachlass 
möglich! 

10 % Kombi-Nachlass im Paket mit Pferde-Haftpflicht 

 2-facher Satz aktueller GOT 

 Stand- und Vollnarkose  

 3 Tarife: Basis, Premium u. Premium Plus 

 Einschl. Nachsorge u. Unterbringung 

 Mit- und ohne Lizenz 

 Einschl. therapeutischer 
Reitunterricht 

ab jährl. 98,60 €  Pauschale Berechnung 
nach ha-Fläche 

 Alle Zucht- und Aufzucht-
pferde sind mitversichert 

 Günstige Einschlüsse 
von Reit- u. Schulpfer-
den, Pensionspferden, 
Reitlehrer 

 Gelbe-Schein-Regelung  

 Junge Leute Nachlass  

 Auch für Pferdewirte u. 
Reitlehrer 

Reitlehrer-Haftpflicht  Betriebs-Haftpflicht  Berufsunfähigkeit  

ab jährl. 130,00 € !!! 

 



9898

Vielfältig und bunt…………so sind die Beschäftigungsmöglichkeiten mit den  
pferden und ponies. Dies wird besonders deutlich, wenn man sich die unterschiedli-
chen aktivitäten der VfD-pferde und ihrer menschlichen pferdefreunde anschaut.  
Hier wollen wir euch einen kleinen überblick über die Vielfältigkeit der VfD geben. 
Denn schon immer ist die VfD bundesweit für alle reitweisen und alle rassen offen!

Die Lieblings-
beschäftigungen der 
VFD-Pferde

Josys Lieblingsbeschäftigungen - von Dagmar Cullmann 
Mein Pferd Josy ist äußerst lieb, zumindest die halbe Zeit über. Deshalb macht sie 
brav alles mit, was ich so in unserer gemeinsamen freien Zeit mit ihr veranstalte. 
Doch Spaß hat sie vor allem bei unbekannten Dingen und/oder bei kognitiven 
Herausforderungen. So arbeitet sie z. B. bei einem Trail durchaus motiviert mit, doch 
bei einem Naturtrail mit ungewöhnlichen, kniffligen Hindernissen, da ist ihr Interesse 
deutlich größer. 
Auf Platz 2 ihrer Lieblingsbeschäftigungen steht, da bin ich mir sicher, das Laufen in 
unbekannten Gebieten. Ob Tagesritte oder Wanderritte, sobald wir auf fremden Ter-
rain unterwegs sind, kommt Schwung in Josys Gang. Sie lässt den Blick neugierig von 
einer Seite zur anderen schweifen oder genießt schon mal die Aussicht. Kann man 
dann noch mit den Pferden-Kameraden ein kleines Wettrennen veranstalten, dann 
kommt sie richtig in Fahrt.
Doch das Highlight ist, egal bei welcher Gelegenheit, das Wasser! Klar, Wasser kann 
man trinken, aber man kann auch ganz prima darin planschen (-:
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Und Josy planscht! War sie noch beim  
ersten Mal, damals in einem Weiher, 
etwas verhalten, so hat sie dann an  
der Planscherei ganz großen Gefallen 
gefunden. Nun tut sie das, wann immer 
sie kann, mit völliger Hingabe. 

Es macht ihr einen solchen Spaß, dass  
ich es ihr einfach gönne. Und so bin ich 
oft klatsch nass auf dem restlichen Ritt, 
doch was soll‘s, man muss Prioritäten 
setzen. 
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Pferde fühlen - Dich selbst finden - 
Jenny Becker und die Liberty-Ranch
In 35 Jahren leben und arbeiten mit Pferden hat sich Jenny Becker ein übergeordne-
tes Ziel für ihre Arbeit gesetzt: die Beziehung zwischen Pferd und Mensch zu fördern. 
Durch die Schulung von Wahrnehmen und Spüren innerer und äußerer Faktoren, ver-
mittelt sie, wie echte Kommunikation in der Pferd-Mensch-Partnerschaft funktioniert. 
Jeder Mensch und jedes Pferd ist individuell. Beide bilden gemeinsam ein individu-
elles System mit eigenen Ressourcen und Herausforderungen. Diese Herausforde-
rungen sind unsere Lernaufgaben auf dem Weg, bessere Pferdemenschen und damit 
auch besser Menschen zu werden.

In den Einheiten werden die Lernaufgaben, die die Pferde uns stellen, gezielt genutzt. 
Dadurch entsteht ein natürliches Lernen ohne Druck und im eigenen Rhythmus. 
Dieser Ansatz findet sich im breitgefächerten Angebot wieder. Ob im Kinderreitunter-
richt, in der Erwachsenenbildung oder in der pferdegestützten Psychotherapie -  
das Qualitätsmerkmal sind die besonderen Momente tiefer Verbundenheit mit sich 
selbst und mit dem Pferd. Ohne viele Worte entstehen tiefe Prozesse.  
Der Zugang zu unbewussten Ebenen wird möglich.

Die Liberty Ranch bietet dafür Raum und Möglichkeiten - Respekt, wertschätzen-
der Umgang und eine schöne entspannte Atmosphäre sind hier selbstverständlich. 
Durch die artgerechte Haltung und eine besondere Art des Trainings zeigen die  
Pferde ein gesundes Sozialverhalten. Sie haben ein freundliches Wesen und sind 
offen und aufgeschlossen.

100

Die Lieblings-
beschäftigungen der 
VFD-Pferde
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Jennifer Becker hat von ausgesuchten Mentoren im Pferdesegment, aber auch  
von weisen Menschen aus den verschiedensten Lebensbereichen gelernt und ist 
immer offen für neue Erkenntnisse. Ihr tiefes Wissen und ihr großer Erfahrungsschatz 
begleiten Dich gerne auf deinem Weg mit Pferden. Lass Dich inspirieren….

Jenny Becker
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Nettys Ponyhof
Mein Name ist Jeannette Mathieu, ich bin seit über 30 Jahren Mitglied der VFD-Saar 
und Pferde begleiten mich schon mein gesamtes Leben. Früher gab es für meine  
Töchter und mich nur Geländeritte oder mehrtägige Wanderritte. Jede freie Minute 

verbrachten wir im Sattel. Vor über  
15 Jahren begann mein Weg zur  
Freiarbeit, Zirzensik und Horse Agility.
 Horsemanship, Bodenarbeit, sowie 
Freiarbeit und Zirzensik wurden zu 
meiner Leidenschaft. Ich besuchte un-
zählige Seminare und Kurse zu diesen 
Themenbereichen und konnte so für 
mich die jeweils passenden Trainings-
methoden herausziehen. So erar-
beitete ich mir nach und nach mein 
eigenes Trainingskonzept und das 
„PippiLotta-Pferdetraining“ entstand. 
Mit viel Liebe und großer Leidenschaft 
beschäftigen wir uns mit unseren 
Pferden. Wir haben Paso Peruanos, 
Isländer und Minishettys.  

Natürlich reiten wir neben unserer 
Bodenarbeit noch immer liebend ger-
ne im Wald und wir sind begeisterte 
Rallye-Reiter, wie zum Beispiel auf den
legendären Ponyexpressritten oder 
bei den  Reiterspielen auf der Höh in 
Saarwellingen. 

Die Lieblings-
beschäftigungen 
der VFD-Pferde
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 Hobelspäne 
 strohgranulat 
 strohpellets 
 Gehäckseltes stroh 
 rauhfutter / Heu
 pferdefutter von Marstall
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Doch ein großer Teil unserer Freizeit verbringen wir auf dem Reitplatz bzw. Spieleplatz 
und bringen unseren Pferden Tricks, Zirkuslektionen und Freiarbeit bei. Das Absolvieren 
verschiedener Hindernisse wird erarbeitet bis ein zusammenhängender Parcours ent-
steht, den die Pferde dann auf Fingerzeig absolvieren können: das HorseAgility.
Natürlich werden unsere Minishettys auch in der Freiarbeit und Zirkuslektionen ausge-
bildet. Seit 5 Jahren unterrichte ich auch andere Interessierte (unter dem Namen Pippi-
Lotta-Pferdetraining) bei der VFD. 5 Jahre PippiLotta-Pferdetraining! Das muss gefeiert 
werden. 
Die Highlights unserer Arbeit darf ich unter anderem auf heimischen Pferdeveranstal-
tungen als Show aufführen, was mich sehr stolz macht. Im saarländischen Fernseh-
programm SR waren wir bereits zu sehen und durften den Zuschauern einen Einblick 
geben in unsere Art, mit den Pferden zu arbeiten.
Bei Interesse kannst Du mir gerne bei Facebook oder Instagram folgen: PippiLotta-Pfer-
detraining.  Seit einigen Jahren haben wir außerdem sehr großes Interesse an der 
Akademischen Reitkunst und den alten Meistern der Hofreitschule Bückeburg. Dort 
besuchen wir Unterricht, Fortbildungen und Kurse.

Viele liebe Grüße Netty  - Jeannette Mathieu 
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Vom Turnierpferd zum Wanderreitpferd
Hallo, mein Name ist Bodni. Ich bin Isländer und bin früher auf Turnieren gestartet. 
Durch einige Veränderungen nahm mein Leben im zarten Alter von 17 Jahren einen 
völlig neuen unerwarteten Verlauf. Ich wurde verkauft an so ne Frau, die in einem ko-
mischen Verein seltsame Sachen macht. Zuerst verstand ich überhaupt nicht, was die 
von mir will und dann hatte ich auch gar keine Lust, diese blöden Sachen zu machen. 

Steilhänge rauf klettern, über Bäche springen, Böschungen runter rutschen…………
was soll das alles?  

Eines Tages fuhr Frauchen mit dem 
Hänger vor und ich dachte: jetzt 
geht’s zum Turnier, aber ich habe 
doch gar nicht trainiert. Dann ging 
es mit dem Hänger ein ganzes Stück 
und als ich ausgeladen wurde, da wa-
ren schon einige Kumpels dort. Sattel 
drauf und los ging es. Ich dachte nur: 
das kann ja heiter werden. Steil gings 
bergauf, dann mussten wir über 
umgefallene Bäume klettern. Ich hab 
einfach gemacht, was mir die ande-
ren vor machten und es hat geklappt. 
Es fing an, mir Spaß zu machen. Zu 
Hause übte ich mit Frauchen weiter 
und war voll bei der Sache, denn ich 
wollte ja nochmal auf so eine Tour 
gehen. 

Im nächsten Jahr war es dann soweit. 
Mit dem Hänger ab die Post. Und am 
Ziel traf ich schöne Mädchen und 
fesche Jungs. Am liebsten würde ich 
mit allen Fellkraulen machen. Doch 
manche sind blöd, die wollen das 
nicht. Unterwegs packt mich oft der 
Ehrgeiz und ich will immer vorne 
laufen und alles als erster erkunden. 
Am meisten Spaß macht es mir, 

Die Lieblings-
beschäftigungen 
der VFD-Pferde
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Kurse auf www.equikinetic.saarland

EQUIKINETIC & DUAL-AKTIVIERUNG
TRAINER

ORIGINAL

GYMNASTIZIEREN

MUSKELAUFBAU

KOORDINATION

BALANCE

KOMMUNIKATION

FÜHREN
Tageskurse

ab 
€ 99,00

VfD Mitglieder zahlen € 89,00 !

wenn lauter Isländer mit dabei sind, das ist immer ein großes Erlebnis und ich bin 
manchmal ganz schön aufgeregt. Das legt sich unterwegs und dann passe ich gut auf 
mein Frauchen auf, denn die ist schon etwas älter und manchmal ein wenig tüttelig. 
Dann muss ich der sagen, wo es lang geht. Ich hoffe, die hält noch ne Weile durch und 
wir gehen weiter auf Tour!

Euer

Bodni vom Kernhof
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Pferd und Hund 
Ob es tatsächlich zur Lieblingsbeschäftigung 
meines Pferdes gehört, kann ich euch gar 
nicht zu einhundert Prozent versprechen. 
Leider hat Janosch, in den mittlerweile über 
21 Jahren unserer Partnerschaft, noch kein 
einziges Wort mit mir gewechselt ;-)
Und trotzdem denke ich, dass auch er sich 
bei unseren vielen Ausritten, Spaziergängen, 
Rallyes und Tagesritten über die Begleitung 
der Vierbeiner freut. Wie es dazu kam?

Egal ob in der Gruppe, zu zweit, oder alleine, 
bin ich fast ausschließlich im Gelände unter-
wegs. Mit dabei waren schon immer unsere 
Hunde. Der „kleine“ Janosch lernte unsere 
damalige Hündin Diana kennen – Wahnsinn, 
wie lange das her ist! Nachdem Janosch und 
ich viele und auch lange Spaziergänge ab-
solviert hatten (ich war damals etwa 12 oder 
13 Jahre alt), übten wir gemeinsam auch das 
Reiten. Denn was macht ein pferdeverrücktes 
Mädchen, wenn es aus seinem Kinderpony 
leider, leider herausgewachsen ist? 

Die Lieblings-
beschäftigungen 
der VFD-Pferde

Denn was macht ein pferdeverrücktes Mädchen, wenn es aus seinem Kinderpony 
leider herausgewachsen ist? Genau, es lernt zufällig ein rohes, junges Pferd kennen 
und verschenkt sein Herz. Ging ganz schnell und einfach! - Nur meine Mama war  
ursprünglich wenig begeistert von der Idee (was ich aus heutiger Sicht, mit 33  
Jahren, dann doch tatsächlich nachvollziehen kann).

Aber zurück zum Thema: Diana, liebevoll von uns „kleiner Wolf“ genannt (Rasse: 
Groenendael) begleitete mich und Janosch bereits auf den Spaziergängen.  
Das konnte ich ja super verbinden. Als wir dann das Reitpferde-Ein-Mal-Eins gelernt 
hatten, ging es auch schon früh ins Gelände. Auf diesen noch sehr gemütlichen 
Runden wurden wir auch immer von den vier Pfoten begleitet. Allerdings fand  
Janosch es ziemlich gruselig, wenn so ein Hund sich plötzlich an ihm hochstellte, 
um angeleint zu werden.
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ab 39.990 €
SsangYong »Rexton G4«  2.2 XDi, 202 PS (148 kW)

Bis 10 Jahre 1a-Garantie*

Albert Buschmann Autoservice e.K.
54294 TRIER · Über Brücken 11

 Tel. 06 51 / 8 27 39 - 0

albertbuschmann.de
Kraftstoffverbrauch - l/100 km nach WLTP:
kombiniert: 7,5; außerorts: 6,8; innerorts: 8,7;
CO2-Emission kombiniert (g/km): 199;
E�  zienzklasse: C; Euro 6;
*gem. näheren Bedingungen
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Die Lieblings-
beschäftigungen 
der VFD-Pferde

An meinem geliebten Kinderpony hatte 
das von Anfang an super funktioniert. 
Aber Janosch, der starb erst einmal 
innerlich. Also haben wir das schön in 
Ruhe geübt. Vom Boden aus war es OK, 
als Reiter dauerte es noch etwas länger, 
bis alles auch für das Pferd in Ruhe und 
ohne Angst klappte. Aber mit Geduld und 
einem immer tieferen Vertrauen, meis-
terten wir in den darauffolgenden Jahren 
noch wahnsinnig viele tolle Abenteuer 
gemeinsam. Später kam sogar noch die 
Tochter von Diana, die kleine "Hexe" hin-
zu. Ab da waren meine Mama und ich mit 
insgesamt 8 Pfoten, 8 Hufen und 6 Herzen 
unterwegs. Wir waren wohl die seltsamste 
Truppe der Welt ;-)

Was mich immer wieder begeisterte, war das innige Verhältnis, welches zwischen Hund 
und Pferd entstanden war. Manchmal versuchte Janosch es mit Fellpflege bei Diana, 
die sich dann auch gerne von ihm den Rücken kraulen ließ. Wurde es zu fest, wich sie 
ein bisschen aus, dann machte er sofort wieder zarter weiter. Immer wieder bemer-
kenswert, wie gut die Kommunikation untereinander auch ohne direkten Einfluss des 
Menschen funktioniert…

Als unsere Hündin im hohen Alter verstarb; bald darauf auch meine Mama unerwartet 
und nur wenige Jahre darauf Hexe, war ich lange ohne hündische Begleitung unter-
wegs. Dabei merkte ich, wie sehr sich das Team Hund-Pferd doch eingespielt hatte. 
Die Pferde waren deutlich aufmerksamer unterwegs. Erst nach einiger Zeit bemerkte 
ich, dass sich die Pferde auch auf die Hunde verlassen hatten. Liefen die Hunde freu-
dig voraus, konnte dort kein (fremdes) Raubtier warten. Oder kamen fremde Hunde 
(ungewollt) auf uns zu oder liefen hinterher, hatten auch unsere Hunde diese immer 
gestoppt. Jetzt mussten die Pferde selber auf alles achten, was sie auch brav taten.
Als ich einen Reitbegleithunde-Schnupperkurs organisierte, gab es kurz vorher einen 
schweren Schicksalsschlag, wodurch ich selber keinen Hund hatte. Eine ganz liebe 
Freundin lieh mir Ihren Hund und ermutigte mich, dennoch teilzunehmen. Dadurch 
durfte ich mit Sid teilnehmen, was durch den lieben Clown einen riesen Spaß machte. 
Einige Zeit später stolperte dann spontan ein kleines Fellknäul in mein Leben.  
Da Janosch zu der Zeit selber verletzungsbedingt gerade zu kurzen Spaziergängen
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verdonnert war, passte es irgendwie ganz gut. Kelly war vom ersten Tag immer mit da-
bei. Egal ob am Stall, bei Spaziergängen und später im Sattel. Und so bildeten wir unse-
ren kleinen Begleiter auf vier Pfoten gemeinsam aus. Zwischen meinen beiden Pferden 
und der Hündin ist definitiv eine Freundschaft entstanden. Und so lange alle mit dem 
Herzen dabei sind und sich untereinander vertrauen, ist es einfach wundervoll.
Im Jahr 2022 waren wir sogar gemeinsam mit Freunden am Meer...

Marie Meier
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Wolej – ein Distanzpferd
Als strahlenden Stern und Herzenspferd hat mich mein Mensch damals vierjährig  
als stolzer Araber ausgewählt. Nach zweijähriger Grundausbildung begann unser  
gemeinsamer Weg auf Distanzritten. 

Ach was war ich aufgeregt. Bei Ankunft am Veranstaltungsort wurde für mich ein  
Paddock gebaut und viel gutes Heu und Möhrchen gab es dazu. Das gefiel mir schon  
mal und meine Aufregung verflog. Kurze Zeit später ging es dann zum Tierarzt.  
Der kontrollierte, ob ich auch wirklich gesund bin. „Alles Top“ hörte ich….. Super,  
wir durften starten. Um 5.00 Uhr morgens, oh je, ich war noch müde. Aber das gute  
Futter, das ich bekam, war klasse.  Zwei Stunden später ging es an den Start.  
Da war sie wieder, die Aufregung. Aber mit mir gingen noch ganz viele  
Gleichgesinnte an den Start und vor lauter Freude machte ich ein paar Luftsprünge 
als es los ging…Juhu… das fand mein Frauchen nicht so toll aber gut, das musste 
mal sein. Dann ging es über tolle Wiesen- und Waldwege. Aber auch über Auto-
bahnbrücken und an Traktoren sowie Landmaschinen vorbei. Aber mit den anderen 
Pferden, die mutig voraus liefen, hatte auch ich den Mut und lief weiter und schon 
waren wir in der Pulskontrolle. Puls ok hieß es und ich durfte weiter laufen.  
Dann nach 23 km eine Pause mit viel Futter. Danach liefen wir bei 42 km ins Ziel,  
wo bei der Nachuntersuchung alles bestens war.
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Die Lieblings-
beschäftigungen 
der VFD-Pferde

Das hatte Spaß gemacht und diese Freude am Laufen habe ich bis heute nicht verloren,  
da mein Herzensmensch gut auf mich aufpasst. Genau so viel Freude macht es mir aber 
auch, mit meinen Isländerfreunden zu Hause in heimischen Gefilden mit wehender  
Mähne über schöne Waldwege zu galoppieren.

Wolej und Frauchen 
Heike Valance
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Inhaliergeräte für Pferde 

112112

Erfahrungsbericht

Vorweg sei gesagt, dass es sich in diesem Erfahrungsbericht über eigene,  
ganz persönliche Erfahrungen und Vorlieben mit den unterschiedlichen Inhalier-
geräten handelt. Jeder mag seine eigenen Erfahrungen gemacht haben und  
jeder Hersteller wird die Wirksamkeit seines Gerätes schlüssig erklären können.  
um eventuelle rechtliche schritte einzelner Hersteller zu vermeiden, werden wir 
nur die Inhaliergeräte namentlich benennen, die uns überzeugt haben.
Der Test war ursprünglich auch nicht als Test gedacht, sondern eigentlich sollte 
bereits das erste Inhaliergerät zum gewünschten Erfolg führen. Aber eine Odyssee 
begann und so kamen und gingen noch weitere Inhaliergeräte bis wir das für Quen-
za passende Gerät gefunden hatten. Und eben diese Erfahrungen möchte ich mit 
Euch teilen.  
Der letzte Sommer war extrem trocken und stellte für die empfindlichen Atemwege 
unserer Pferde eine riesengroße Herausforderung dar. Normalerweise hat Quen-
za nur leichte Probleme mit den Atemwegen in den Zeiten des Fellwechsels, aber 
im letzten Jahr zog es sich nicht nur verdächtig lange hin, sondern wuchs sich zu 
richtigen Atemwegsproblemen mit Kurzatmigkeit aus.  Das Inhaliergerät, das ich zu 
diesem Zeitpunkt verwendete, arbeitete leider nicht so zuverlässig wie ich es mir 
gewünscht hätte. Der Vernebler fiel gerne ab und musste mehrfach ausgetauscht 
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werden, weil er den Geist aufgab. Zudem hatte ich den Eindruck, dass Quenza  
die Maske als etwas unangenehm empfand und polsterte daher die harte Kunst-
stofföffnung der Maske auf.
Alles in Allem war das Inhalieren dennoch unbefriedigend. Ich stöberte im Internet 
und fand einen Inhalierbeutel Marke Eigenbau aus einem Futtersack. Im Lädchen des 
PHV Stores fand ich noch ein solches Exemplar und fing an, für Quenza einen Inhalier-
beutel selbst zu konstruieren.  
Gesagt, getan und Quenza inhalierte mit diesem Beutel wesentlich lieber und ent-
spannte dabei. Allerdings zeigten sich auch bald kleine Schwachstellen. So war der 
Beutel an der Vernebleröffnung nicht wirklich dicht, so dass zu viel Inhalat entweichen 
konnte, auch die Öffnung der Maske war zu weit und nicht dicht genug. Das Material 
des Beutels war auch nicht wirklich einfach und hygienisch zu reinigen. So musste ein 
anderes Inhaliergerät her.

Welche Eigenschaften sollte für mich 
das optimale Inhaliergerät mitbringen:

Größe der vernebelten Partikel
Der Vernebler sollte Tröpfchen im Bereich größer 1 und kleiner 5 Mikrometer bilden, 
da sich Partikel über 5 Mikrometer bereits in den oberen Atemwegen ablagern oder 
abgeschluckt werden und im Magen landen und zu kleine Partikel unter 1 Mikrometer 
einfach wieder ausgeatmet werden.  

Möglichkeit der Verwendung verschiedenster Inhalate
Es sollten NaCl, Sole und Medikamente, wie z.B. Bronchienerweiterer, Schleimlöser, 
Cortison etc. vernebelt werden können.

Bedienerfreundlichkeit
Aufbau, Anwendung und Bedienungsanleitung sollten selbsterklärend oder zumin-
dest leicht verständlich sein. 
Die Maske sollte nicht zu schwer sein.
Die Maske sollte bestenfalls durchsichtig sein, um die Atmung und Reaktionen des 
Pferdes kontrollieren zu können.
Das Pferd sollte während des Inhalierens bewegt werden können.
Der Akku sollte eine ausreichende Kapazität aufweisen.
Die Maske sollte leicht zu reinigen sein. 

Akzeptanz durch die Pferde
Die Pferde sollten auch bei der Erstanwendung ruhig bleiben, nicht panisch werden, 
sich entspannt führen lassen und während der Inhalation bestenfalls entspannen und 
es genießen.
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Inhaliergeräte für Pferde 
Inhaliert wurde wie folgt: 
Eine Einheit von 10 bis 15 Minuten (manchmal auch 
länger), je nachdem wie schnell das Inhalat aufge-
braucht war.
Anschließend vom Boden fressen/grasen lassen bzw. 
bewegen.

Alle Geräte vernebelten in der gewünschten Partikel-
größe und die verschiedensten Inhalate konnten in 
den Verneblerkammern verwendet werden. Teilweise 
war der Aufbau bei der Erstanwendung schon etwas 
zeitaufwändig, aber wenn man wusste wie‘s geht, 
waren alle Inhaltoren einfach in der Handhabung.

Leider haben die zur Probe bestellten oder gekauften 
Inhaliergeräte meine Anforderungen nicht erfüllt 
bzw. mich nicht überzeugt und wurden aufgrund 
eines oder mehrerer der nachfolgenden Gründe nach 
der Probezeit wieder zurückgeschickt bzw. wenn sie 
käuflich erworben wurden, entsorgt:
-  mangelnde Verarbeitung
-  Vernebler arbeitete unbefriedigend 
-  kein Ventil/Öffnung für die Frischluft   
 zufuhr bzw. ausgeatmete Luft 
-  Pferd fühlte sich unwohl bei der Anwendung

114

1. Inhalierbeutel
- vernebelt mit moderner Mircro-Mesh-Technologie
- klein, leicht, praktisch, auch für unterwegs
- leicht zu reinigen
- zur Vorbeugung, Staub und bei leichteren Atemwegserkrankungen
- wird von den Pferden gerne angenommen
Dieser Inhalierbeutel wurde aus meinem DIY-Beutel weiterentwickelt.  
Er ist der absolute Preis-Leistungssieger und für leichtere

Erfahrungsbericht

Übrig blieben noch: 
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Atemwegserkrankungen oder zur Vorbeugung sehr gut geeignet.  
Leider war er für Quenza mit ihren doch sehr heftigen, tiefergehenden  
Atemwegsproblemen nicht ausreichend.  
Der Inhalierbeutel ist optisch erst einmal „anders“. Er wird aus beschichtetem  
Corduragewebe handgefertigt, wodurch auch Sondergrößen und Farbwünsche prob-
lemlos umgesetzt werden können. Zudem sind der Genickriemen und die gepolsterte 
Öffnung individuell einstellbar. Der Micro-Mesh-Vernebler kann einfach auf den Beutel 
aufgesteckt und wieder abgenommen werden. So ist die Verwendung eines einzigen 
Verneblers mit mehreren Beuteln möglich – eine hygienische Sache. Er eignet sich  
sowohl für zuhause als auch für unterwegs, da er platzsparend zusammengelegt  
werden kann, super leicht zu reinigen ist und  notfalls auch noch als Futterbeutel  
verwendet werden kann. Die Pferde nehmen den Inhalierbeutel gerne an.  
Wir setzen ihn zur Vorbeugung und/oder bei Empfindlichkeit gegen Staub sowie  
leichteren Atemwegserkrankungen erfolgreich ein. 

Mein absoluter favorit aber und ich wage zu behaupten,  
dass er meinem pferd letztendlich das Leben gerettet hat, ist der

2. AirOne Flex von Hippomed – UVP 899,00 € (inkl. Maske)
- der erste ventilationsabhängige Inhalator mit Akku
- beim Einatmen im Ruhezustand erreicht er den gesamten Bronchialbereich
- vernebelt werden bis  15ml/Minute! 
- Maske ist durchsichtig
- einfach in der Handhabung
- leicht zu reinigen
- die Pferde genießen das Inhalieren
- Einsatz auch bei tiefergehenden Atemwegsproblemen wie COPD/RAO  

Der AirOne Flex ist rein optisch erst einmal etwas gewöhnungsbedürftig und sieht nicht 
leicht aus. Wenn man ihn in der Hand hält, merkt man schnell, dass er doch recht leicht 
ist und kinderleicht zusammenzubauen ist. Da der AirOne Flex über ein Ventil verfügt, 
sollte man die Pferde beim ersten Mal zur Eingewöhnung bei geöffnetem Ventil inha-
lieren lassen. Haben sich die Pferde erst einmal daran gewöhnt, kann das Ventil nach 
und nach geschlossen werden. Das Inhalieren wird dadurch wesentlich intensiver, aber 
auch anstrengender, da die Pferde praktisch gegen einen Widerstand atmen müssen. 
Man sieht förmlich, wie die Pferde das Inhalat tief einatmen, ja regelrecht aufsaugen 
und die ausgeatmete Luft wieder durch die Ausatemventile entweichen kann. Ein weite-
rer Vorteil dieses Inhalators ist das ventilationsabhängige Freisetzen des verdampften 
Inhalats mittels einer dünnen flexiblen Gummischeibe, die an der Öffnung angebracht 
ist. Somit wird nur Dampf freigesetzt, wenn das Pferd einatmet. Je tiefer das Pferd atmet 
desto mehr Dampf entweicht. So hat man – dank der durchsichtigen Maske – eine tolle 
Kontrolle der Atemfrequenz und der Tiefe der Atemzüge. Auch kann man beobachten 
wie das Pferd beginnt zu schmatzen, wenn sich Schleim löst. 
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Erfahrungsbericht

Warum einige Hersteller keine Ausatmungsöffnungen 
vorgesehen haben, konnte uns auf Nachfrage nicht 
wirklich beantwortet werden.  Was passiert mit CO2, 
Viren und Bakterien bei diesen Geräten, wird alles 
wieder mit eingeatmet?

Da das Gerät einfach zerlegt werden kann, ist auch 
die Reinigung sehr einfach. Alles in allem ein Gerät, 
das seinen Preis wirklich wert ist.

Dieses Inhaliergeräte ist im Internet und/oder  
Pferd & Hund vital (www.phvstore.de  
oder info@phvstore.de) erhältlich.  
 
Für VFD-Mitglieder bietet der PHV Store  
VFD-Rabatte an – einfach nachfragen.

Gisela Kronauer
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Der VFD–
Motivationsmarathon 

geht 2023 in die  
dritte Runde!

anfang 2021 entdeckte  
ich für mich den VfD MM.  
Doch was steckt dahinter?

Durch corona mussten viele 
Veranstaltungen und ritte 
abgesagt werden.  
Das organisationsteam aus 
VfD-Mitgliedern wie rena 
röhrs, solveig Johnen und 
fenja thorey hatten die Idee 
dazu und setzten es für die 
VfD um: 

Das Jahr 2020 war gezeichnet 
von der Corona-Pandemie. 
Die meisten Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden 
und viele bekamen zuhause 
einen Lagerkollaps…wie wir.  
Allein ausreiten war zwar 
möglich, aber auf Dauer  
auch langweilig und  
demotivierend.
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Motivationsmarathon 
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Dann hörten wir von virtuellen Veranstaltungen, die von Distanzreitern ins Leben 
gerufen wurden, bei denen man einen Hundertmeiler, also 160 km, in einer  
gewissen Zeit (Wochen/Monate) reiten sollte. Das traf genau den Nerv der Zeit!

Kurzerhand meldeten wir uns bei einer dieser Veranstaltungen an und begannen  
fleißig, unsere Kilometer zu sammeln, um bis Dezember 160 km zu erreiten.  
Wir waren zwar immer noch alleine unterwegs, aber irgendwie auch nicht,  
da viele der Teilnehmer in der Facebookgruppe von ihren Ritten und Erlebnissen  
beim Sammeln der Kilometer berichteten und sich gegenseitig motivierten.  
Das verschaffte uns das Gefühl, Teil einer wahnsinnig motivierten Gemeinschaft zu 
sein, die zwar das gleiche Ziel hatte, jedoch jeder auf seine Weise darauf hinarbeitete.

Ich habe mich auch bei einer anderen Veranstaltung angemeldet und war so motiviert, 
dass ich schon am ersten Tag meinen inneren Schweinehund überwand und im Regen 
los ritt, obwohl ich doch eigentlich ein „Schön-Wetter-Reiter“ bin. Ich stellte mich mit 
dem Ziel 160 km in acht Wochen zu reiten vor eine persönliche Herausforderung.  
Denn mit einem Säugling, der alle drei Stunden Durst hat, muss man sich schon  
etwas beeilen und kann nicht im Schritt durch die Gegend schnecken, wenn man  
doch mindestens 10 km schaffen muss, damit der Ritt gewertet wird.

Schon nach ein paar Tagen telefonierten wir drei öfter mal und berichteten uns  
gegenseitig von unseren Fortschritten. Schnell wurde uns klar, dass die Herausforde-
rung solcher Veranstaltungen für alle Teilnehmer unterschiedlich aussehen und sehr 
individuell ist. Für einige ist ein 5 km-Spaziergang mit Pferd eine großartige Leistung 
und sie müssen sich für 160 km sehr anstrengen – andere reiten unter 20 km gar  
nicht erst los und erreichen schneller das Ziel. Das brachte uns ins Grübeln.  
Außerdem fragten wir uns nach jahrelanger Vorstandsarbeit in der VFD, warum  
die VFD so etwas eigentlich nicht macht? – Wir sind doch die Gelände- und  
Wanderreiter und -fahrer. Obwohl weltweit schon mehrere virtuelle Challenges  
bekannt waren, fehlte unserer Vereinigung solch eine Veranstaltung.

So kamen wir zu unserer Idee, dem Motivationsmarathon!

Schnell sprudelten wir vor Begeisterung und hatten ganz viele Ideen zur Umsetzung. 
Gesagt, getan. Zuerst dachten wir an eine kleine Veranstaltung in unserem BzV Hohe 
Heide, doch warum anderen Leuten nicht ebenfalls die Möglichkeit geben, davon zu 
erfahren? Immerhin waren wir sicher nicht die Einzigen, die unter den Auswirkungen 
der Corona Pandemie litten und sich wieder tolle Veranstaltungen wünschten.  
Wir freuten uns sehr, als wir dann den Bundesverband von unserer Idee überzeugen 
konnten und nun den Motivationsmarathon deutschlandweit ausrollen durften. 
Die während der Veranstaltung gesammelten Kilometer werden am Ende als Summe 
symbolisch an Pink Ribbon gespendet.
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Gemäß diesem Motto startete auch ich Anfang 
2021 mit meinen beiden Pferden Big und Mogon 
den virtuellen Motivationsmarathon, eine  
Veranstaltung, die dem berühmten  
Schweinehund das Fürchten lehren wird!
Ich setzte mir ein persönliches Ziel von 750km 
vom 01.Januar bis zum 31. Oktober 2021, denn 
danach war Abgabe der Tabelle.
Nach meiner schriftlichen Anmeldung und der 
Überweisung von 15 Euro erhielt ich eine Excel 
Tabelle und ich konnte die gerittenen Kilometer 
dokumentieren. Eine App ermöglichte mir die 
genaue Stecken Länge zu ermitteln.
Auch, wenn man allein unterwegs ist – Du bist 
trotzdem nicht allein! Viele Reiter, Fahrer, Säumer 
werden ebenfalls unterwegs sein - überall, nicht 
nur in Deutschland! Man ist ein Teil einer moti-
vierten Gemeinschaft, die zwar das gleiche Ziel 
hat, jedoch jeder auf seine Weise und auf seinem 
ganz individuellen Weg.
Möchtest du vielleicht in diesem Rahmen auch 
ein VFD-Leistungsabzeichen erreichen (Infos 
dazu bei mir unter: nadinehewer@googlemail.
com)? Bei Facebook oder Instagram gibt es die 
Gruppe VFD MM. Hier kann man persönliche 
Ziele, Fortschritte, Routen und Erlebnisse mit 
seinem Pferd posten.
Nach Abgabe meiner Tabelle erhielt ich eine 
schöne Schleife, Urkunde und einen Preis vom 
VFD MM Orga Team. Ich freue mich jetzt schon 
auf den Motivationsmarathon 2023. 
Nadine Hewer

  Ziel von Pink Ribbon ist, mit Hilfe von Werbekampagnen und in Zusammenarbeit 
mit Firmen, Vereinen und Prominenten auf die verschiedenen Früherkennungsmög-
lichkeiten und auf die Bedeutung der Früherkennung im Falle einer Brustkrebs-Er-
krankung aufmerksam zu machen. Dabei steht die rosa Schleife „Pink Ribbon“ heute 
weltweit als unverkennbares Symbol im Bewusstsein gegen Brustkrebs.  

Rena Röhrs & Team
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Das Leben ist 
kein Ponyhof ...
... oooh doch !      

Den tieferen Sinn dieser „Weisheit“ 
habe ich nie ganz verstanden. Aber das  
liegt wohl eher daran, dass seit 40 Jahren  
Pferde zu meinem Leben gehören oder  
besser noch, mein Leben sind. 

Mit meinem ersten Pferd, einem französischen Traber, wurde für mich mit 20 Jahren 
ein Traum wahr. Als richtiger Selbstversorger in einer kleinen Stallgemeinschaft wurde 
schon damals ein neuer Traum geboren – der Traum vom eigenen Stall, so richtig mit 
Reitplatz und allem drum und dran.

Viele Jahre gingen ins Land, zwar mit einem Bauernhaus und den Pferden im Stall 
nebenan, aber der Traum von einem Hof mit weitläufigen Weiden und viel Platz für 
Maschinen, die uns die Arbeit rund ums Pferd auf Dauer erleichtern würden, blieb.
2016 war es dann soweit – für uns wurde das Leben ein Ponyhof und ich würde nie 
wieder sagen können „das Leben ist kein Ponyhof“!

… oder war das Leben jetzt KEIN Ponyhof mehr, aber eigentlich ja doch?! Egal…

Was das aber für unser Leben bedeuten würde, hatten wir in unserer Naivität nicht 
im Geringsten geahnt. Jemand, der auf einem „Ponyhof“ aufwächst bzw. damit von 
Anfang an verwurzelt ist, hätte mit Sicherheit geschmunzelt und gedacht – lass die 
mal machen…. 

Wir wollten eine kleine Oase schaffen, nicht nur für unsere Pferde.  
Pferde anderer Pferdemenschen sollten hier die Möglichkeit erhalten,  
möglichst artgerecht mit möglichst viel Komfort für ihre Menschen zu leben.  
Seit ich Pferde hatte, hatte ich nur mit Menschen zu tun, die ihre Pferde wie ich  
in Eigenversorgung hielten, Pferdemenschen eben, die tickten wie ich. Menschen,  
die immer nur das Beste für ihre Pferde wollten, sie artgerecht und gesund halten 
wollten, sich bei Wind und Wetter abrackerten, um ein paar wunderschöne Ritte  
in der freien Natur erleben zu können – 90% Arbeit, 10 % Vergnügen….  

Autorin: Susanne Kinsinger
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Der SEAT Tarraco.
Das Raumwunder mit bis zu 2300 kg Anhängelast.
Stilvoll. Sportlich. Inspirierend.

Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

Weitere Informationen unter: 
www.autohaus-zyrull.de

  


Kraftstoffverbrauch kombiniert pro 100 km: 4,6 l bis 7,6 l. CO2-Emission kombiniert 
120g/km – 175g/km. Energieeffizienzklasse A – C

Walkaround & Probefahrt:  
Jetzt QR-Code scannen 
und Video anschauen!

Hüttigweiler
Provinzialstr. 42
66557 Illingen

St. Wendel
Tritschlerstr. 7
66606 St. Wendel

Saarlouis 
Fasanenallee 48
66740 Saarlouis

Saarwellingen
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 2
66793 Saarwellingen
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Das Leben ist kein Ponyhof...   

Und genau diese Pferdeleute sollten die Möglichkeit bekommen, trotz Arbeit,  
Schicht, Krankheit oder auch Urlaub, ihr Pferd in diesen Zeiten in Händen zu  
wissen, die ihr Pferd wie das eigene versorgen und behandeln würden.  
Kurz gesagt, sie sollten mehr Zeit mit ihrem Pferd verbringen können, statt Arbeiten 
rund ums Pferd zu verrichten. Aber diese Menschen waren ja Selbstversorger…. 

Auf Urlaub zu verzichten, keinen Krankenschein machen zu können, das war für uns 
kein Neuland. Vor den verschiedensten Behörden aber, von denen ich vorher nicht mal 
wusste, dass es sie gab, da hatte uns niemand gewarnt. Aber genau die brachten uns da 
schon eher an unsere Grenzen. Finanzbeamte, die ohne unser Wissen den Hof besich-
tigten, die Pferde auf der Weide und Heuballen zählten, um uns irgendetwas, was auch 
immer, „nachzuweisen“, Bürokratie und Kontrollen jeglicher Art, bei denen mir immer 
wieder andere Ställe einfielen, in denen es die Pferde beim besten Willen nicht schön 
hatten und es keinen interessiert. Der Neid mancher Leute, der mir vorher fremd war, ja 
das ließ uns so manches Mal daran zweifeln, ob der „Ponyhof“ tatsächlich das war, wovon 
wir so lange geträumt hatten.
Das Leben ist eben KEIN Ponyhof – aber eigentlich ja doch?!  
Egal, ich kriegs immer noch nicht hin. 

Ein Leben auf dem Ponyhof, das klingt idyllisch, nach Urlaub und Leichtigkeit, nach 
guter Laune und tollem Wetter. Jeder Pferdemensch, der seine Pferde das ganze Jahr 
in Eigenversorgung hält, weiß aber nur zu gut, dass das (zumindest im Winter) so nicht 
stimmt. Dass man im Winter mit den Stiefeln auch mal im Schlamm stecken bleibt und 
der Länge nach in eben solchem versinkt, nass bis auf die Knochen einen Zaun repariert 
und stundenlang Boxen ausmistet oder Ausläufe abäppelt, während andere im warmen 
Büro oder in die Decke auf der Couch eingekuschelt sind – dessen ist man sich nicht nur 
als Stallbetreiber, sondern auch als langjähriger Selbstversorger wahrlich bewusst. 
Während so mancher Pferdebesitzer, der sein Pferd in Vollpension stehen hat, an  
Weihnachten, Ostern etc.  morgens länger schlummert, gemütlich am Frühstückstisch 
sitzt oder mit der Familie an der festlich gedeckten Tafel speist – ja dann steht man als 
Stallbetreiber im Stall zum Füttern und Misten und sorgt dafür, dass die Pferde auf den 
Ausläufen mit ihren Stallgenossen gemütlich ihr Heu knurpsen oder Fellpflege betreiben 
können und dann abends wieder in den sauberen Stall mit gefüllter Heuraufe gebracht 
werden. Familienleben spielt sich zwischendurch ab, immer die Zeit im Blick, denn es 
wird ja früh dunkel und die Pferde müssen versorgt werden. 
Das Leben ist eben KEIN Ponyhof – aber für uns irgendwie ja doch….  Ich gebs auf…. 
All diese Dinge kalkuliert man mit ein, wir haben nicht umsonst ein ¾ Jahr überlegt, ob 
wir diese Herausforderung noch annehmen wollen in unserem Alter und haben uns 
doch mit ganzem Herzen dazu entschieden. Weil, wenn nicht jetzt, wann dann?
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Das Leben ist kein Ponyhof...   Aber irgendwie blendet man aus, dass auf einem Ponyhof nicht nur liebe nette Ponys  
leben. Deren Menschen nicht immer die Pferdemenschen sind, die so ticken wie man 
selbst – das war mir nicht wirklich bewusst oder hab‘s verdrängt. Ich kannte ja überwie-
gend die Pferdemenschen meiner Spezies und dachte ganz naiv, dass genau die auch ihre 
Pferde bei uns einstellen würden. Tja, aber wie gesagt, die sind ja meist Selbstversorger… 
Ich habe viel dazu gelernt, auch über mich selbst, über meine weit überschätzte  
Menschenkenntnis, dass in meiner friedliebenden Seele ganz tief im Verborgenen auch 
eine Kämpfernatur lebt. Ich habe auch viel darüber gelernt, dass ich mich nicht verbiegen 
lassen muss und meiner Überzeugung treu bleiben kann, auch als Dienstleister. Skurrile 
Dinge habe ich erlebt, Dinge, die ich niemals für möglich gehalten hätte. Pferde, die nach 
Meinung ihrer Besitzer lieber in der Box, als auf der Weide stehen, bei 25 Grad gerne eine 
Decke mit 200gr tragen oder mit rosa Einhorn auf der Stirn ins Gelände gehen, Pferde 
die beim Einreiten mit 2 Trensen und 3 Hilfszügeln laufen sollen oder jene, deren Besitzer 
sich auf einen Tag „pferdefrei“ freut (wohlgemerkt, er meinte damit nicht frei fürs Pferd, 
sondern frei vom Pferd!), obwohl er eh nur 3x die Woche am Stall ist. Auch mit Ponyhof 
muss ich solche Menschen nicht mögen, Menschen, die ihre Pferde vernachlässigen, als 
Spielzeug oder nur als Sportgerät betrachten oder meine Gutmütigkeit ausnutzen oder 
diese gar mit Einfältigkeit oder Dummheit verwechseln ...  Es gibt sie aber tatsächlich,  
die Pferdemenschen, die zu uns passen, die dieselben Werte haben – man muss nur  
Geduld haben, irgendwann findet man sie, die passenden Pferdemenschen,  
nach vielen schmerzlichen und unschönen Erfahrungen, aber man findet sie. 
Das Leben ist KEIN Ponyhof – oft leider nicht mal für die Pferde …. seltsame Welt
Bei uns sollen die Pferde aber tatsächlich auf einem Ponyhof leben, sie sollen Pferd sein 
dürfen, soviel wie möglich draußen mit Artgenossen spielen oder Fellpflege betreiben 
können. 
Ein solches Leben auf einem Ponyhof gibt es aber leider nicht geschenkt – „Das Leben ist 
halt doch KEIN Ponyhof“ - nein, für den Pferdemenschen bedeutet es richtig viel mühsam 
verdientes Geld, sein Pferd in Vollpension einzustellen, aber für den Ponyhofbetreiber 
auch, denn er kümmert sich um die Pferde 365 Tage im Jahr, 24/7, bei Wind und Wetter, 
im Urlaub oder am Feiertag und dennoch deckt es kaum die Kosten, und schon gar nicht 
die Arbeitszeit. Es gibt Pferdebesitzer, die das zu schätzen wissen, aber leider auch diejeni-
gen, die das für selbstverständlich halten. 
Deshalb haben wir jetzt nur noch nette Einsteller, die genauso ticken wie wir und immer 
das Beste für ihr Pferd wollen, auch wenn es mal mit Mehraufwand verbunden ist, ein 
paar Berittpferde, die auch während ihrer Ausbildung Pferd sein dürfen und natürlich  
unsere 3 unvermittelbaren Pferde vom Vetamt, die hier ihren Lebensabend genießen – 
unser kleiner Beitrag zum Tierschutz.
All das und wenn ich auf der Terrasse sitze oder aus dem Fenster gucke und den  
glücklichen Herden auf der Weide zuschaue, das sind dann Glücksmomente,  
die mir zeigen, dass es doch die richtige Entscheidung war. 
Das Leben ist eben doch ein Ponyhof – oder nicht?  
Mir ist das zu hoch, das dürft Ihr jetzt entscheiden.
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1. VorsItZENDE (bis 24.03.2023)

christiane claus, c/o riedel, Adenauerstraße 55, 66773 Schwalbach
Tel. & Fax 00333 87570466 (abends, auf AB sprechen) 
Mail: 1.vorstand@vfd-saar.de

aufgaben: Kümmerer für alle Fälle, Hilfe bei 
Planung von Wanderritten, VFD-Rundmailservice.

2. VORSITZENDE UND SPORTWARTIN

Dagmar cullmann, Hohlstraße 6, 66606 Niederkirchen 
Tel.: 0177/3141867, Mail: sport@vfd-saar.de

aufgaben: Vertretung für die 1. Vorsitzende, Mitgliederkontakte 
pflegen, Koordination der VFD-SAAR Ausbildungskurse und 
Prüfungen. Hierhin schickt ihr eure Ausschreibungen und meldet 
eure Termine zur Veröffentlichung im Veranstaltungskalender an.

KASSENWARTIN

Julia Franke, Theodor-Heuss-Allee 25, 66740 Saarlouis 
Tel. 0176 80445207, Mail: kasse@vfd-saar.de

aufgaben: Mitgliederverwaltung, 
hier teilt ihr eure Adress- bzw. Bankdatenänderungen mit

WEBMASTER

Franz-Josef Welsch, Johannesstraße 6, 66256 Heusweiler
Tel. 06806 953399 oder 01633911944, Mail: admin@vfd-saar.de

aufgaben: Pflege der Internetseite www.vfd-saar.de

Grafik & Layout: Frank Denter , VFD-Saar-Gründungsmitglied

Herausgeber:  VFD-Landesverband Saar e. V.
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SCHRIFTFüHRERIN

Dagmar Kasper-Loew, Hinter Krähenbusch 3  
66620 Nonnweiler-Primstal, Tel. 06875 700763   
Mail: protokoll@vfd-saar.de

aufgaben: Protokolle der Vorstandssitzungen  
und Mitgliederversammlungen schreiben

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Saskia Teschke, Matzenbergstraße 20
66256 Heusweiler, Tel. 06806 800217 
Mail: presse@vfd-saar.de

aufgaben: Pressearbeit, hierhin schickt ihr eure Berichte  
und Fotos für die Verbandszeitschrift Pferd & Freizeit

JUGENDWARTIN 

Nadine Hewer, Auf den Äckern 15, 66687 Oberlöstern
Tel. 06871 920448 oder 0177 2944758
Mail: jugendwart@vfd-saar.de

aufgaben: Motivatorin für unsere Kids und Jugendlichen,  
Ansprechpartnerin für eure Ideen für unsere jungen Mitglieder

DATENSCHUTZ 

Andrea Schilling, Heinrich-Barth-Str. 23, 66115 Saarbrücken
Tel: 0681 94819-13, Mail: datenschutz@vfd-saar.de

aufgaben: Koordination Datenschutz im Verein, 
Ansprechpartner für Auskunftsersuchen

Gedruckt: www.diedruckerei.de

Für den Inhalt übernimmt der Herausgeber keine Haftung! Veröffentlichungen  
oder Vervielfältigungen sind nur mit Genehmigung des Herausgebers, der VFD-Landesverband Saar e. V., gestattet.
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Ich/wir möchte(n) dem Landesverband Saar e.V. der 
Vereinigung der Freizeitreiter Deutschland beitreten. Hiermit 
ist automatisch auch eine Mitgliedschaft im VFD-Bundesverband 
verbunden. 

 
Ich wähle folgende Mitgliedschaft: 
 18,-- EUR pro Jahr für jugendliche Einzelmitglieder bis 21 Jahre 
 39,-- EUR pro Jahr für erwachsene Einzelmitglieder 
 48,-- EUR pro Jahr für Familien 
 90,-- EUR pro Jahr für Vereine 

Mit meinem Beitritt zur VFD-Saar und der damit verbundenen Anerkennung der Satzung stimme 
ich der Speicherung, Verarbeitung und Übermittlung meiner mit diesem Aufnahmeformular 
erhobenen personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins 
gemäß dem Datenschutzhinweis im Anhang zu – insbesondere auch der Übermittlung an den 
Bundesverband sowie zum Zwecke des Versandes unseres Jahrbuchs und der 
Verbandszeitschrift Pferd & Freizeit an unsere Logistik-Partner. 
 
Hauptmitglied: 
Name  
Vorname  
Geb.-Datum  
Straße  
PLZ/Ort  
Telefon/ E-Mail (E-Mail freiwillig für Rundmailservice) ______________________________________ 
Untermitglied: 
Name  
Vorname________________________________________________________________ 
Geb.-Datum  
Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind*) ____________________________ 
Untermitglied: 
Name  
Vorname________________________________________________________________ 
Geb.-Datum  
Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind*) ____________________________ 
Bei Familienbeitrag bitte alle Mitglieder namentlich (evtl. auf gesondertem Blatt) aufführen. 
*in häuslicher Gemeinschaft lebend; Kinder/ Stiefkinder bis 21 Jahre (ab dem 21. Lebensjahr 
wird die Mitgliedschaft in eine Erwachsenen-Einzelmitgliedschaft umgewandelt). Der 
automatischen Umwandlung kann widersprochen werden. Die Mitgliedschaft des 
Kindes/Stiefkindes wird dann mit Beginn des 21. Lebensjahres beendet." 
 

126

Mitglied werden

 
Ich/wir möchte(n) dem Landesverband Saar e.V. der 
Vereinigung der Freizeitreiter Deutschland beitreten. Hiermit 
ist automatisch auch eine Mitgliedschaft im VFD-Bundesverband 
verbunden. 

 
Ich wähle folgende Mitgliedschaft: 
 18,-- EUR pro Jahr für jugendliche Einzelmitglieder bis 21 Jahre 
 39,-- EUR pro Jahr für erwachsene Einzelmitglieder 
 48,-- EUR pro Jahr für Familien 
 90,-- EUR pro Jahr für Vereine 

Mit meinem Beitritt zur VFD-Saar und der damit verbundenen Anerkennung der Satzung stimme 
ich der Speicherung, Verarbeitung und Übermittlung meiner mit diesem Aufnahmeformular 
erhobenen personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins 
gemäß dem Datenschutzhinweis im Anhang zu – insbesondere auch der Übermittlung an den 
Bundesverband sowie zum Zwecke des Versandes unseres Jahrbuchs und der 
Verbandszeitschrift Pferd & Freizeit an unsere Logistik-Partner. 
 
Hauptmitglied: 
Name  
Vorname  
Geb.-Datum  
Straße  
PLZ/Ort  
Telefon/ E-Mail (E-Mail freiwillig für Rundmailservice) ______________________________________ 
Untermitglied: 
Name  
Vorname________________________________________________________________ 
Geb.-Datum  
Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind*) ____________________________ 
Untermitglied: 
Name  
Vorname________________________________________________________________ 
Geb.-Datum  
Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind*) ____________________________ 
Bei Familienbeitrag bitte alle Mitglieder namentlich (evtl. auf gesondertem Blatt) aufführen. 
*in häuslicher Gemeinschaft lebend; Kinder/ Stiefkinder bis 21 Jahre (ab dem 21. Lebensjahr 
wird die Mitgliedschaft in eine Erwachsenen-Einzelmitgliedschaft umgewandelt). Der 
automatischen Umwandlung kann widersprochen werden. Die Mitgliedschaft des 
Kindes/Stiefkindes wird dann mit Beginn des 21. Lebensjahres beendet." 
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Bankverbindung der VFD-Saar e.V.:  
Bank 1 Saar eG – IBAN: DE79 5919 0000 0075 1940 05 – BIC: SABADE5S 
 
Bitte senden an: VFD-SAAR e. V., Christiane Claus, c/o Both, Adenauerstraße 55, 
66773 Schwalbach 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift aller volljährigen Antragsteller (bei Jugendlichen 

beider Erziehungsberechtigter) 
 

Vereinigung der Freizeitreiter Deutschland – Landesverband Saar e.V. 

Adenauerstr. 55 – 66773 Schwalbach 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ZZZ00000430563 

Mandatsreferenz:  wird separat mitgeteilt 
  
      SEPA-Lastschriftmandat 
    Ich ermächtige die Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland 

Landesverband Saar e.V.   Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der VFD Saar e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Dies gilt für die Beiträge aller oben bzw. auf einem gesonderten Blatt 
aufgeführter Personen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

 
 
_____________________________________________________________________   
Name, Vorname (Kontoinhaber)  
 
_______________________________ __________________________________ 
Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort 
 
_______________________________        __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __ 
Kreditinstitut BIC 

 
 DE __ __ | __ __ __ __  | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ 
      IBAN 
 

 _______________________________ X  _________________________________ 
  Ort, Datum        Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
An der VFD Saar interessiert/interessieren mich besonders (freiwillige Angaben): 
 
  das umfangreiche Ausbildungsangebot 
 
  Lehrgänge und Kurse 
 
  Wanderritte und Veranstaltungen rund ums Pferd 
 
  die informativen Mitgliedszeitschriften 
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Formular downloaden unter: 
www.vfd-saar.de/index.php/downloads

Bankverbindung der VFD-Saar e.V.:  
Bank 1 Saar eG – IBAN: DE79 5919 0000 0075 1940 05 – BIC: SABADE5S 
 
Bitte senden an: VFD-SAAR e. V., Christiane Claus, c/o Both, Adenauerstraße 55, 
66773 Schwalbach 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift aller volljährigen Antragsteller (bei Jugendlichen 

beider Erziehungsberechtigter) 
 

Vereinigung der Freizeitreiter Deutschland – Landesverband Saar e.V. 

Adenauerstr. 55 – 66773 Schwalbach 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ZZZ00000430563 

Mandatsreferenz:  wird separat mitgeteilt 
  
      SEPA-Lastschriftmandat 
    Ich ermächtige die Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland 

Landesverband Saar e.V.   Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der VFD Saar e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Dies gilt für die Beiträge aller oben bzw. auf einem gesonderten Blatt 
aufgeführter Personen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

 
 
_____________________________________________________________________   
Name, Vorname (Kontoinhaber)  
 
_______________________________ __________________________________ 
Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort 
 
_______________________________        __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __ 
Kreditinstitut BIC 

 
 DE __ __ | __ __ __ __  | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ 
      IBAN 
 

 _______________________________ X  _________________________________ 
  Ort, Datum        Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
An der VFD Saar interessiert/interessieren mich besonders (freiwillige Angaben): 
 
  das umfangreiche Ausbildungsangebot 
 
  Lehrgänge und Kurse 
 
  Wanderritte und Veranstaltungen rund ums Pferd 
 
  die informativen Mitgliedszeitschriften 
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Datenschutzhinweise für Mitglieder
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Sicherheit

Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) ist unser Verein verpflichtet, betroffene Perso-
nen über die Erfassung ihrer Daten zu informieren, um eine faire und transparente Verarbeitung 
zu gewährleisten. Dem kommen wir hiermit nach. Artikelbezeichnungen („Art.“) beziehen sich auf 
solche der DS-GVO. Sofern im Folgenden bei der Beschreibung der betroffenen Personen nur die 
männliche Form gewählt wird, dient dies ausschließlich der besseren Lesbarkeit; weibliche Perso-
nen sind damit gleichermaßen angesprochen.

1.Verantwortliche Stellen:
Für die Datenverarbeitung im Rahmen der Mitgliedschaft sind gemeinsam Verantwortliche  
nach Art. 26 DSGVO: Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland e.V., Zur Poggen-
mühle 22, 27239 Twistringen, Tel. 04243-942404, Mail: bundesgeschaeftsstelle@vfdnet.de und 
Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland, Landesverband Saar, Christiane Claus,17 
rue principale, F-57550 Berviller-en-Moselle, Tel.: 0033387570466, Mail: datenschutz@vfd-saar.de
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung:
Zweck der Datenverarbeitung ist die Bearbeitung des Mitgliedsantrags und die Durchführung der 
mit der Mitgliedschaft im Bundes- und Landesverband verbundenen Tätigkeiten wie zum Beispiel 
der Beitragseinzug, die Einladung zu Veranstaltungen, die Teilnehmerliste bei Mitgliederversamm-
lungen oder der Versand der Vereinspublikationen.
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO.
Erhoben werden die im Beitrittsformular aufgeführten Angaben, also Name, Anschrift, Geburts-
datum, Unterschrift, Bankverbindung, ggf. Familienmitglieder. Dazu kommen die Mitgliedsnum-
mer und die Daten, die im Rahmen der Korrespondenz und der Durchführung/Verwaltung der 
Mitgliedschaft üblicherweise anfallen.
3. Empfänger der personenbezogenen Daten:
Der Bundesverband und der Landesverband bedienen sich zur Erfüllung ihrer satzungs- 
gemäßen Aufgaben in Einzelfällen externer Dienstleister. Dies geschieht insbesondere zur Daten-
speicherung, zur Beratung in Rechts- und Steuerangelegenheiten und zum Versand  
von Vereinspublikationen.
4. Datenübertragung in ein Drittland:
Eine Datenübertragung in ein Land außerhalb der EU ist nicht vorgesehen.
Jegliche Verarbeitung erfolgt nur in dem Maße, wie dies für die Erreichung des vorstehend defi-
nierten Zwecks der Verarbeitung im Rahmen eines geordneten Geschäftsbetriebs erforderlich ist.
5. Dauer der Datenspeicherung
Die im Rahmen der Mitgliedschaft verarbeiteten Daten werden über die Mitgliedschaft hinaus  
im Rahmen der rechtlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. In der Zeit zwischen Beendigung 
der Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.
6. Ihre Rechte als Betroffener
Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen  
die nachfolgenden Rechte zu:
• das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
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Datenschutzhinweise für Mitglieder
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Datenschutzinfos auch unter:
www.vfd-saar.de/index.php/datenschutz
• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,
• das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,
• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO

Zuständig für die Erfüllung der Betroffenenrechte und die Beantwortung aller Fragen zur  
Mitgliedschaft und zum Datenschutz im Rahmen der Mitgliedschaft ist der Landesverband.

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die  
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren.  
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist das Unabhängige Datenschutzzentrum Saarland, 
Fritz-Dobisch-Straße 12, 66111 Saarbrücken.

Die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung setzt voraus, dass die verarbeiteten Daten richtig sind. 
Die Mitglieder sind daher verpflichtet, jede Änderung der mitgeteilten Daten sofort dem Verein 
anzuzeigen.
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Leitlinien der VFD
Die Vereinigung der freizeitreiter und –fahrer in Deutschland e. V. 
steht für eine verlässliche partnerschaft

 in der Vertretung von Interessen für das Reiten, Fahren und Säumen als 
 naturnahe Freizeitaktivität, für die behutsame Verwendung von Pferden in der 
 nachhaltigen Land- und Forstwirtschaft sowie in den unterschiedlichen 
 gewerblichen Einsatzbereichen,
 in seiner Vereinsstruktur und den sich daraus ergebenden 
 zwischenmenschlichen Beziehungen und alltäglichen Begegnungen 
 durch gegenseitige Wertschätzung,
 im Umgang mit Pferden und seinen Artverwandten in allen Einsatzbereichen
 und in der Umsetzung der Verantwortung des Menschen für das Tier 
 als Mitgeschöpf zum Schutz dessen Lebens und Wohlbefindens,
 im Einsatz für artgerechte Haltungsformen und für den Erhalt der natürlichen 
 Lebensräume unserer heimischen Pflanzen und Tiere,
 bei Forderungen zur Einhaltung und Verbesserung von Gesetzen des  
 Tier-, Natur- und Umweltschutzes,
 im Einsatz für das Grundrecht des Menschen auf ein freies Betretungsrecht 
 in eine von Vielfalt, Eigenart und Schönheit geprägten Natur und Landschaft 
 zur Erholung und für die Ausübung unterschiedlicher Formen des 
 Naturerlebens mit Pferden,
 bei der Umsetzung einer ganzheitlichen Umweltbildung und der sich daraus 
 ergebenden ökologischen Verantwortung des Einzelnen und der Gesellschaft,
 im Einsatz für die Wertschätzung der ökologischen und kulturellen Bedeutung 
 von Pferden, sowie der Verantwortung und Leistung deren Besitzer,
 bei der Umsetzung eines vielfältigen und umfangreichen Aus- und
 Fortbildungsangebotes für Interessierte, Anfänger und 
 Fortgeschrittene – für alle Altersstufen und unter Berücksichtigung 
 der individuellen Leistungsfähigkeit.

Pferde stärken  Mut zur VFD
Werde Mitglied in der Vereinigung der Freizeitreiter und –fahrer in Deutschland e. V. 
Beitrittsformular hier im Heft / Seite 138 - oder einfach downloaden unter:  
www.vfd-saar.de/index.php/downloads  

PLUS
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Die Qualitätsmarke für
Ergänzungsfutter- und P� egemittel

aus dem Saarland

Stiefel – Eine Marke der Innopha GmbH | Hotline: +49 6871 92020 | www.stiefel.store

Mehr erfahren:
www.stiefel.store  Für Dich und

Dein Pferd·
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RoFlexs GmbH | Pretzierer Dorfstr. 22 | D-29410 Salzwedel

info@ro�exs.com | www.ro�exs.com

Zwei
Schutzengel.
Einen schickt der Himmel.
Den anderen RoFlexs®.


